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Ein Gruß und Dankeschön an alle unsere Mütter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
Der Muttertag am kommenden Sonntag ist eine von vielen Gelegenheiten im Jahr allen  
unseren Müttern Danke zu sagen.

Oft sind es die kleinen, unscheinbaren Dinge, die den größten Unterschied machen – so wie 
Knöpfe, die still ihren Dienst tun und alles an seinem Platz halten. Heute sagen wir Danke 
für all das, was ihr jeden Tag leistet.

Wie auch immer - unsere Mütter sind die Besten und daher gebührt ihnen unser aller Lob 
und Anerkennung!
Und dies nicht nur am Muttertag.
 

Helmfried Schäfer
Bürgermeister 
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Maibäume begrüßen den Frühling

Nicht ein, nicht zwei – gleich drei Maibäume stehen in unserer Gemeinde und begrüßen den Frühling.

Allen Beteiligten sage ich herzlichen Dank, dass die schöne Tradition auch in diesem Jahr wieder mit Leben erfüllt 
wurde. Das Kranzen und Vorbereiten des Baumes, wie auch das Aufstellen, ist immer mit sehr viel Arbeit und Herz-
blut verbunden. 

Herzlichen Dank, für die gelebte Tradition.

Helmfried Schäfer
Bürgermeister

 
   

 

  
 

 
 
 
 
 

 

 
 

  
 

 

  
 

 

 
 

 
 

  

  
 
 

 
 

  
 

  
 

In Bergatreute haben die Mitglieder 
des Fanfarenzuges und die Zimmer-
leute, unter dem Klang der Fanfaren 
und mit viel Muskelkraft, den Maiba-
um von der waagrechten in die senk-
rechte Position befördert. Prächtig 
geschmückt grüßt er weit ins Umland 
und verkündet, dass der Mai begon-
nen hat.

 
   

 

  
 

 
 
 
 
 

 

 
 

  
 

 

  
 

 

 
 

 
 

  

  
 
 

 
 

  
 

  
 

In Gambach hat sich die Ortsgemein-
schaft zusammen getan und bereits 
zum vierten Mal einen schönen Mai-
baum neben der Sebastianskapelle 
aufgestellt. Reich geschmückt ist er 
von Weitem gut zu sehen.

 
   

 

  
 

 
 
 
 
 

 

 
 

  
 

 

  
 

 

 
 

 
 

  

  
 
 

 
 

  
 

  
 

Auch die Engetweiler ließen es sich 
nicht nehmen und stellten  in diesem 
Jahr wieder einen großen und schön 
geschmückten Maibaum auf, der ein 
sichtbares Zeichen ist, dass die Früh-
lingszeit begonnen hat.
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Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle  
der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden.
 

Zahn Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfall-
praxis-finden

Apothekennotdienst

Schussen-Apotheke Mochenwangen, Kirchstr. 12, 
88284 Wolpertswende
Tel.: 07502 - 9 43 79 00
von Sa, 09.05.2026, 08:30 bis So, 10.05.2026, 08:30

St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4, 
88287 Grünkraut
Tel.: 0751 - 79 12 20
von Sa, 09.05.2026, 08:30 bis So, 10.05.2026, 08:30

Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2, 
88364 Wolfegg
Tel.: 07527 - 9 51 10
von So, 10.05.2026, 08:30 bis Mo, 11.05.2026, 08:30

Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 6 52 75 50
von So, 10.05.2026, 08:30 bis Mo, 11.05.2026, 08:30

Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus� 9216-0 
Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Helmfried Schäfer
oder sein Vertreter im Amt,
Ravensburger Str. 20, 88368 Bergatreute
Tel. (07527) 9216-0, Fax: (07527) 9216-13

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
Anzeigenschluss Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt:
Dienstag, 12.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
E-Mail-Adresse: amtsblatt@bergatreute.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 29,50 €, digital 19,67 €
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Zur Information- Soziale Dienste
Sozialer Fahrdienst:
Sekretariat Bergatreute 07527 9216-11
 

Nachbarschaftshilfe Bergatreute
0157 30975313
nsh-bergatatreute@outlook.de
 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52
88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317
 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562

 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
- DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 
0800-7750001 
Erdgas

Rathaus und Bauhof am 15.05.2026 
geschlossen 
Das Rathaus und der Bauhof sind am Blutfreitag, den 
15.05.2026 geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung. 

Gemeindeverwaltung

Gemeinderatssitzung

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, 11. Mai 2026 um 18:30 Uhr,
im Sitzungssaal (VR-Gebäude, Hintereingang), Ravens-
burger Straße 12, 88368 Bergatreute 

Tagesordnung:

 1. Baugesuche

1.1.  Bauvorhaben: Errichtung Wohnhausneubau mit Gara-
ge Grundstück: Flst. 756/5, Welfenstraße Befreiungen 
von den Festsetzungen des Baulinienplanes Pfaffen-
berg: Erhöhung der Dachneigung von 22-25° auf 28° 
Erhöhung des Kniestocks von 70cm auf 1,35m Ab-
weichende Firstrichtung Überschreitung der Baulinie

 2. Bürgerfrageviertelstunde

 3. Protokollangelegenheiten

 4.  Zustimmung zur kommunalen Wärmeplanung für das 
Gebiet der Gemeinde Bergatreute

5. Gemeinsame Empfehlung zur Festsetzung der El-
ternbeiträge für die Kindergartenjahr 2026/2027 und 
2027/2028

 6.  Brückensanierung Bolanden Zustimmung zur Aus-
schreibung der Arbeiten

 7.  Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Feststellung des 
Jahresabschlusses 2025

 8.  Anschlussunterbringung Planung der weiteren Unter-
bringung von Flüchtlingen

 9. Sonstiges/ Wünsche/ Anregungen

10. Bekanntgaben
 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung statt. 

   
    

 
 

 
 

 
  

  
 

 
 
 

 
 

  
  
 

 
 

 
  

 
  

 
  

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

https://bergatreute.ris-portal.de/ 

Bergatreute, 29.04.2026
gez.
Helmfried Schäfer
Bürgermeister

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 15.05.2026
Abgabeschluss: 11.05.2026, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Volkshochschule
in Bergatreute

Freie Plätze

In den demnächst beginnenden Kursen gibt es noch freie 
Plätze.

Sie können sich bei der Gemeindeverwaltung Bergatreute 
anmelden.

Zur Anmeldung für die Kurse in Bergatreute senden Sie 
bitte die ausgefüllte Anmeldekarte oder ein Schreiben mit 
den erforderlichen Angaben und Einzugsermächtigung

•  per Post an die vhs Bergatreute, Ravensburger Straße 
20, 88368 Bergatreute. (Bitte beachten: vorgedruckte 
Adressierung der Karte aus dem Programmheft auf „vhs 
Bergatreute“ ändern)

• oder per Telefax an 07527 921613
•  oder durch Einwurf der Karte in den Rathausbriefkasten 

bzw. Abgabe im Rathaus
 
Wenn Sie nicht bis spätestens zwei Tage vor Kursbeginn 
eine Absage erhalten, gilt Ihre Anmeldung als angenom-
men. Die Abbuchung des Teilnehmerbeitrages erfolgt in der 
Regel bei Kursende. Als Neukunde erteilen Sie uns mit Ihrer 
Kursanmeldung für den Gebühreneinzug ein Rahmenman-
dat für Ihre SEPA-Lastschrift. Dieses bleibt bis auf Ihren Wi-
derruf gültig. Die fällige Kursgebühr für den jeweiligen Kurs 
ziehen wir mit einer SEPA-Lastschrift auf Grundlage der 
von uns für Sie vergebenen Mandats-Referenz und unserer 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE49ZZZ00000480304 
von Ihrem Konto ab. Bereits bestehende Einzugsermäch-
tigungen gelten bis auf Ihren Widerruf weiterhin.
 
Im Übrigen gelten die Geschäfts- und Anmeldebedingun-
gen der Geschäftsstelle Bad Waldsee.
 
Das gesamte Programmheft mit den Kursangeboten der 
vhs Bad Waldsee und der vhs Bergatreute erhalten Sie bei 
uns im Bürgerbüro.
 
Für Fragen zu den einzelnen Kursinhalten steht Ihnen Frau 
Heilig unter der Telefon-Nr. 07527 92 16 16 oder Frau 
Schorpp unter 07527 92 16 19 gerne zur Verfügung.

+ + + + + + + +
 
 
Kurs- Nr. 261-30264V
Leitung: Annika Hepp
Tabata - HIIT Training
Das Tabata Training, welches als einer der bekanntesten 
HIIT-Methoden (Hochintensives Intervalltraining) gilt, ist 
eine Zusammenstellung des Kraft- und Ausdauertrainings, 
womit Sie Ihre Leistungsfähigkeit durch ein abwechslungs-
reiches Programm an Übungen steigern können. Eine Ta-
bata-Stunde setzt sich dabei wie folgt zusammen: Los 
geht es mit einem leichten Warm-Up, um den Körper mit 
all seinen Strukturen auf die kommende Belastung vorzu-
bereiten. Anschließend folgen 8 Tabata-Intervalle, in denen 
mit wenig Zeit, aber in höchster Intensität, trainiert wird. 
Der Intervallrhythmus stellt sich folgendermaßen zusam-
men: 20,10,20,10 usw. Die Ruhephasen zwischen den In-
tervallen wurden bewusst kürzer als die Belastungsphasen 
ausgewählt, was dazu führt, dass die Fettverbrennung an-
gekurbelt wird. Gegenüber einer normalen 30-60-minütigen 

Ausdauerleistung, bei gleichmäßiger Intensität, wirkt sich 
das Tabata-Training somit positiv auf die aerobe als auch 
die anaerobe Ausdauer aus. Abgerundet wird das Training 
mit einem Cool Down. Mit der perfekten Tabata-Musik wird 
jeder zu seiner Höchstleistung angetrieben wodurch das 
Herz-Kreislauf-System gefördert und der Kraft- und Muske-
laufbau verbessert wird! Das Alter spielt dabei keine Rolle, 
da das Leistungsniveau individuell berücksichtigt wird so-
wie alle Übungen individuell angepasst werden können. Der 
Kurs eignet sich für Anfänger*innen und Fortgeschrittene.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, feste Turnschuhe, 
in denen Sie einen guten Halt haben sowie ein Handtuch 
und ein Getränk.
Gemeindehalle Bergatreute, Bürgersaal
montags, 11. Mai 2026
19:00 - 20:00 Uhr, 10-mal
€ 67,00

 
Kurs- Nr. 261-30171
Leitung: Julia Krattenmacher
Yoga II
Dieser Kurs setzt sich aus Körperhaltungen, Atemübungen 
und abschließender Tiefenentspannung zusammen. Mit 
den Körperhaltungen wird Ihr ganzer Körper gedehnt und 
gekräftigt. Die begleitenden Atemübungen sorgen für neue 
Energie und helfen gedanklich zur Ruhe zu kommen. Die 
Tiefenentspannung baut Stress ab und fördert Ihr Wohl-
befinden. Gemeinsam wollen wir unseren Körper achtsam 
stärken und mobilisieren sowie unseren Geist zur Ruhe 
bringen. Jede/r ist willkommen - unabhängig von Alter, 
Erfahrung und körperlichen Voraussetzungen.
Bitte mitbringen: Yoga-/ Gymnastikmatte, bequeme Klei-
dung, Decke
Bewegungsraum - Kinderhaus Regenbogen, Roßber-
ger Straße 23
donnerstags, 25. Juni 2026
18:00 - 19:15 Uhr, 4-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-12) € 34,00

 
Kurs- Nr. 261-30792
Leitung: Pimphawan Ebinger
Original thailändische Küche II
Die Thai-Küche gilt als eine der besten und vielfältigsten der 
Welt. In diesem Kurs kochen wir verschiedene Gerichte wie 
z.B. Hähnchen-Curry im Teigmantel, knusprige Hähnchen-
brust mit Cashewnüssen, Garnelen in Currysoße, würziges 
Fisch-Püree mit Kaffirblätter und Basilikum, Filet mit Chi-
li-Knoblauch-Limettensoße und gebratene rote Paste mit 
Rindfleisch und Basilikum. Der besondere Geschmack der 
Gerichte wird durch spezielle Thai-Kräuter, fische Zutaten 
und Thai-Gewürze verliehen. Das Ganze wird durch einen 
original thailändischen Nachtisch abgerundet.
Bitte mitbringen: Getränke, Geschirrtücher, Messer und 
Behälter
Lebensmittelkosten: 25 € (inkl. Rezepte) sind im Kurs bar 
zu entrichten.
Schulküche, Neubau Schule
Dienstag, 23. Juni 2026
18:00 - 22:00 Uhr, 1-mal
€ 30,00
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Am Sonntag ist Muttertag
Auch dieses Jahr werden unzählige Blumensträuße und 
Geschenke zur Ehrung und im Gedenken an die eigene 
Mutter dafür sorgen, dass der Muttertag nicht in Vergessen-
heit gerät. Für viele ist das ein schöner Brauch, der Mutter 
zu danken, auch wenn die Liebe und Fürsorge heutiger 
Mütter für ihre Kinder nicht mehr nur selbst aufopfernd ist 
und sein muss. 

Der Muttertag wird in Deutschland seit 1923 gefeiert. Ur-
sprünglich soll ihn in den USA der damalige Präsident 
Thomas Woodrow Wilson durch einen Erlass im Mai 1914 
ins Leben gerufen haben. Und als Urheberin gilt die Me-
thodistin Anna Jarvis, die für die Rechte von Frauen und 
Müttern gekämpft hat und diesen Tag nicht rein kommer-
ziell sehen wollte. 

Die deutsche Dichterin und Komponistin Annette von Dros-
te-Hülshoff (1797 - 1848) hat seinerzeit ihrer Mutter mit 
diesem Gedicht ihre Liebe und Dankbarkeit gezeigt:

An meine Mutter
So gern hätt’ ich ein schönes Lied gemacht
Von deiner Liebe, deiner treuen Weise;
Die Gabe, die für andre immer wacht, 
Hätt’ ich so gern geweckt zu deinem Preise.

Doch wie ich auch gesonnen mehr und mehr,
Und wie ich auch die Reime mochte stellen, 
Des Herzens Fluten wallten darüber her,
Zerstörten mir des Liedes zarte Wellen.  

So nimm die einfach schlichte Gabe hin,
Von einfach ungeschmücktem Wort getragen,
Und meine ganze Seele nimm darin:
Wo man am meisten fühlt, weiß man nicht viel zu sagen.

Ich wünsche 
allen einen 
besinnlichen  
und schönen 
Muttertag,
und grüße  
euch herzlich,
Eure Sigrid Dirks
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Bürgerstiftung

Bürgerstiftung Bergatreute

S´Reparatur Stieble
Terminübersicht.

Wegwerfen? Hanei!
Toaster streikt? Hosennaht gerissen?
Staubsauger spinnt? Mixer dreht durch?
Reißverschluss kaputt? Stuhl wackelt?

Statt wegwerfen:
Mit Hilfe von Experten kaputte Gegenstände reparieren!

Nix zu reparieren aber einfach Lust auf Kaffee und Gesell-
schaft?
Komm vorbei!

s´Reparatur Schdieble hat 2026 geöffnet:
10. Januar
14. März
11. April
 9. Mai
13. Juni
11. Juli
12. September
10. Oktober
14. November
12. Dezember
11 - 14 Uhr
im Kindergarten Maria Heimsuchung | 
Ravensburger Str. 31 | Bergatreute

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Spieleschuppen erstrahlt in neuem Glanz
Nach zweiwöchiger Schließzeit ist der Spieleschuppen der 
Schule seit Montag wieder geöffnet – und das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Mit viel Einsatz wurde in den ver-
gangenen Wochen repariert, überprüft und neu organisiert, 
sodass den SuS nun ein deutlich erweitertes Angebot zur 
Verfügung steht.

Hausmeister Markus hat sich intensiv um die Instandset-
zung der Spielgeräte gekümmert. Unter anderem wurden 
Materialien repariert und die Fahrzeuge gründlich überprüft, 
einschließlich der Kontrolle des Reifendrucks. Nicht mehr 
nutzbares Spielzeug wurde aussortiert und entsorgt, gleich-
zeitig konnte neues Spielmaterial angeschafft werden.
Der Spieleschuppen bietet nun für alle Jahrgangsstufen 
von Klasse 1 bis 10 zahlreiche Möglichkeiten zur aktiven 
und kreativen Pausengestaltung. Neben Fahrzeugen, Stel-
zen und Balanciergeräten stehen verschiedene Wurf- und 
Fangspiele bereit. Auch kreative Angebote wie Straßen-
malkreide, Papier und Stifte laden zum Gestalten ein. Mit 
Becherlupen können Schülerinnen und Schüler auf Ent-
deckungstour gehen, während Bälle für Bewegung und 
Ausgleich sorgen.
Damit das Angebot langfristig erhalten bleibt, gelten kla-
re und einfache Regeln: Ein sorgfältiger Umgang mit den 
Materialien sowie das ordentliche Zurückräumen nach der 
Nutzung sind selbstverständlich.
Ein besonderer Dank gilt Hausmeister Markus sowie Lara 
und Dany aus der Betreuung, die viele Stunden investiert 
haben, um den Spieleschuppen wieder in einen einladen-
den und gut ausgestatteten Ort zu verwandeln.

Kindergartennachrichten

Tag der offenen Waldtür-Nachlese

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

     
        

Auf Hagel folgte 
Sonnenschein! 
Am Sonntag, 
19.4.2026 war 
es so weit, wir 
öffneten unse-
re Türen um al-
len Interessier-
ten, Verwandten, 
B e k a n n t e n , 
Freunden, Ge-

meindemitgliedern uvm. einen Einblick in unseren Wald-
kindergarten und unsere Arbeit zu ermöglichen.
Direkt nach einer Gewitterfront, die pünktlich zum Beginn 
um 14.00 Uhr wieder abzog, fand die Begrüßung statt. Da-
bei durften die Kinder nicht fehlen. Mit einer Aufführung 
über unseren Waldalltag und 2 Waldliedern beeindruckten 
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die Kinder unsere Besucher und schenkten hiermit schon 
einen kleinen Einblick in unseren Waldkindergarten.
Im weiteren Verlauf des Nachmittags erwartete unsere 
Besucher ein Abwechslungsreiches Programm. Kinder-
schminken, Zwerge/Zauberstäbe filzen, Autos bauen, Stei-
ne bemalen, Edelsteinschatzsuche im Sandkasten, eine 
Wurfstation, Kinderverkaufsstand und eine Vorlesestunde 
von Oma Bella im Waldsofa. Die tollste Attraktion für die 
Kinder war allerdings, die große Matschpfütze, die durch 
den vorherigen Niederschlag entstanden war.

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

     
        

Bei Kaffee und Ku-
chen, Wurst und 
Wecken, entstan-
den großartige Ge-
spräche.  Und 
glücklicherweise 
kam dann auch die 
Sonne zum Vor-
schein.

Sichtlich hatten unsere kleinen Gäste viel Freude an den 
Stationen, während die Erwachsenen spannende Einblicke 
in unsere Arbeit gewinnen und unser Team näher kennen-
lernen konnten.
Besonders gefreut hat uns, dass so viele Besucher den 
Weg zu uns in den Wald gefunden haben.
Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass es 
ein unvergesslicher Tag wurde.
 
Team Waldkindergarten	 Helmfried Schäfer       
Sonnenschein 	 Bürgermeister

   

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Samstag, 09.05.
19.00 Uhr	 Alttann Vorabendmesse
Sonntag, 10.05. -6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte Katholikentag
09.00 Uhr	 Wolfegg Amt
09.00 Uhr	 Rötenbach Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Bergatreute Amt mit Patrozinium
10.30 Uhr	 Molpertshaus Wort-Gottes-Feier
11.45 Uhr	 Bergatreute Tauffeier
19.00 Uhr	 Bergatreute Maiandacht
19.00 Uhr	 Molpertshaus Maiandacht
Montag, 11.05
18.00 Uhr	 Alttann Bittgang nach Gaishaus
18.30 Uhr	 Gaishaus Bittmesse
19.00 Uhr	 Molpertshaus Bittgang nach Binzen mit Bitt-

messe
Dienstag, 12.05. - Hll. Nereus, Achilleus u. Pankratius (g)
18.00 Uhr	 Bergatreute Bittgang nach Gwigg
19.00 Uhr	 Gwigg Bittmesse
18.00 Uhr	 Bergatreute 1. Firmtreffen im PGH
Mittwoch, 13.05. - Unsere Liebe Frau v. Fatima
18.00 Uhr	 Bergatreute Fatima-Rosenkranz
18.00 Uhr	 Wolfegg Bittgang nach Loreto
18.30 Uhr	 Wolfegg Bittmesse Loreto-Kapelle
19.00 Uhr	 Mennisweiler Maiandacht - Kapelle
Donnerstag, 14.05. - Christi Himmelfahrt; Hochfest
09.00 Uhr	 Wolfegg Bittgang nach Alttann
09.00 Uhr	 Molpertshaus Bittgang nach Alttann
09.15 Uhr	 Bergatreute Bittgang nach Alttann
10.15 Uhr	 Alttann Hochamt am Haus für Bürger u. Gäste
15.00 Uhr	 Loreto Maiandacht
20.00 Uhr	 Wolfegg Pfingstnovene
Freitag, 15.05.
20.00 Uhr	 Wolfegg Pfingstnovene
Samstag, 16.05. - Hl. Johannes Nepomuk (g)
20.00 Uhr	 Wolfegg Pfingstnovene
Sonntag, 17.05. -7. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr	 Molpertshaus Amt
09.00 Uhr	 Alttann Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr	 Wolfegg Konfirmation Ev. Kirche
10.30 Uhr	 Rötenbach Amt
10.30 Uhr	 Bergatreute Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Molpertshaus Tauffeier
11.45 Uhr	 Rötenbach Tauffeier
14.00 Uhr	 Bergatreute Tauffeier
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19.00 Uhr	 Zwings Maiandacht
20.00 Uhr	 Wolfegg Pfingstnovene

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 10.05.
Jtg. Anneliese u. Alois Paul u. verst. Angeh.; Ged. Irene u. 
Alois Gresser; Ged. Josef Sauter, Ged. Josef Sonntag u. 
verst. Angeh.; Ged. Karl, Paula, Karlheinz u. Eva Maucher; 
Ged. Claudia Bentele; Ged. Georg, Mathilde u. Josef Wir-
bel; Ged. Annemarie Schröer

Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranz-gebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier).

Patrozinium St. Philippus und Jakobus am 10.05.2026
Am 3. Mai stehen die beiden Apostel Philippus und Jako-
bus, die heiligen Patrone unserer Bergatreuter Pfarr- und 
Wallfahrtskirche, im kirchlichen Kalender.
Am Sonntag, 10. Mai, feiern wir die liturgische Feier der 
beiden Kirchenpatrone im Rahmen des Gottesdienstes um 
10.30 Uhr nach. Es ergeht herzliche Einladung. 
Pfarrer Klaus Stegmaier

Maiandacht am Sonntag, 10.05.2026
Die Maiandacht am Muttertag um 19 Uhr wird musika-
lisch umrahmt vom bekannten Alttanner Männerchor unter 
Leitung von Peter Schad und Franz Ott am E-Piano. Die 
Maiandacht unter Leitung von Martin Heine wird durch die-
ses musikalische Angebot sicherlich eine besondere Note 
für den Abschluss des Muttertages erfahren. Dazu ergeht 
herzliche Einladung.
Martin Heine

Voranzeige - Verabschiedung von Pfarrer Klaus Steg-
maier in Bergatreute am Pfingstsonntag, 24.05.2025 im 
Pfarrgemeindehaus
In Anschluss an den Gottesdienst laden wir ALLE herzlich 
zur TheamO im Pfarrgemeindehaus ein, um unseren Pfar-
rer persönlich zu verabschieden. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit Ihnen auf die vergangene Zeit anzustoßen 
und Lebewohl zu sagen.
Am 07.06.2026 ist dann der Abschiedsgottesdienst in Wolf-
egg für die gesamte Seelsorgeeinheit mit anschließendem 
Stehempfang.

„Wir suchen Sie”

Die Katholische Kirchengemeinde Bergatreute sucht 
ab sofort 

eine/n Mesner/in (m/w/d) 
auf Ehrenamtsbasis

Sie möchten sich in unserer Gemeinde engagieren und 
sind zeitlich flexibel?!
Sie haben Zeit an Samstagen & Sonntagen für Hoch-
zeiten, Gottesdienste und Taufen ?!
Sie würden sich über einen Nebenverdienst freuen ?!
Die Tätigkeit wird im Rahmen der Ehrenamtspauschale 
(aktuell € 960,00/Jahr) steuer- und sozialversicherungsfrei 
vergütet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich telefonisch oder schriftlich bei:

Kath. Kirchenpflege Bergatreute
Kathrin Dreher

Ravensburger Straße 31
88368 Bergatreute
Tel. 07527/914288

Email:  
StPhilippusundJakobus.Bergatreute@nbk.drs.de

Blick in die Seelsorgeeinheit

Der Nachfolger von Pfarrer Stegmaier steht fest – die 
SE Oberes Achtal bekommt im Spätherbst 2026 mit 
Waldemar Wrobel einen neuen Pfarrer
Die Personalkommission des Bischöflichen Ordinariats 
Rottenburg unter Vorsitz von Bischof Dr. Klaus Krämer hat-
te am Dienstag, 28. April 2026, getagt und Herrn Pfarrer 
Waldemar Wrobel zum neuen Pfarrer der SE 11 Oberes 
Achtal ernannt.
Pfarrer Wrobel (62) ist gebürtiger Oberschlesier und derzeit 
noch Pfarrer in Salach und Ottenbach im Mittleren Filstal - 
Dekanat Göppingen-Geislingen.
Sein Stellenantritt hier im Oberen Achtal wird voraussicht-
lich im Spätherbst dieses Jahres erfolgen. Durch diese 
äußerst glückliche Fügung bleibt den Gläubigen unserer 
fünf Kirchengemeinden wiederum eine längere Vakanzzeit 
erspart.
Die Gewählten Vorsitzenden der SE

Gemeinsame Feier von Christi Himmelfahrt am Do.  
14. Mai 2026 in Alttann
Schwestern und Brüder unserer fünf Gemeinden,
im Wonnemonat Mai, wo es auf den Fluren wieder grünt 
und blüht, zieht es auch uns Gläubige hinaus in die Natur. 
Die bevorstehenden Bitt-Tage (ab Montag, 11. Mai) mit ih-
ren Ösch- und Flurprozessionen führen uns dem Hochfest 
Christi Himmelfahrt entgegen.
Wie in den Vorjahren feiern wir dieses Herrenfest gemein-
sam als ein zentrales Fest auf SE-Ebene am Donnerstag, 
14. Mai 2026.
Im Saal des ‚Haus für Bürger und Gäste‘ beginnt der ge-
meinsame Festgottesdienst um 10.15 Uhr. Er wird mu-
sikalisch gestaltet von einer Abordnung des Musikvereins 
Rötenbach und von einem Gesamtchor der Kirchenchöre 
Wolfegg, Alttann und Rötenbach unter der Leitung von 
Franz Ott. Ministrant/innen und liturgische Dienste aus al-
len fünf Gemeinden wirken mit. Für alle Mitfeiernden gibt 
es Sitzgelegenheiten im Saal. Die Gläubigen werden ge-
beten, das Gotteslob mitzubringen!
Die sternförmigen Flur- bzw. Öschprozessionen in Rich-
tung Alttann beginnen jeweils um 9.00 Uhr:
In Wolfegg ab dem Säulenhaus für die Wolfegger und Rö-
tenbacher Gläubigen.
In Bergatreute ab Tal über Neuforst.
In Molpertshaus ab dem Förderband über Gaishaus; Über-
querung der Hauptstraße oben an der Brücke.
Es wird auf der Prozession zumindest ein Vortragekreuz 
mitgeführt. Für den Lautsprecher sollte ein Erwachsener 
beauftragt werden!
Der Gottesdienst beginnt erst, wenn alle Prozessionsteil-
nehmer eingetroffen sind.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind wieder alle zum 
geselligen Beisammensein bei Saitenwürstle mit Brot und 
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Getränken eingeladen. Auch die TheamO (Theke am Ort) 
ist aufgebaut und lädt zur Begegnung ein.
Das Hochamt findet bei jeder Witterung statt, selbst wenn 
die Öschprozessionen wetterbedingt ausfallen sollten.
Im Namen der Gewählten Vorsitzenden unserer fünf Kir-
chengemeinden möchte ich Sie alle ganz herzlich zur Mit-
feier des Hochfestes Christi Himmelfahrt einladen!
Pfarrer Klaus Stegmaier

Pfingstnovene - Pfingstgebet  „Du hast die Wahl!“

 

Quelle: Geralt; Pixabay Pfarrbriefservice 

Am Abend zur Ruhe kommen, sich öffnen für den Hei-
ligen Geist, Stille erleben, Lieder, Worte aus der Bibel, 
Gottes Nähe und Gemeinschaft miteinander erfahren, 
Ängste und Sorgen Gott übergeben …
Zu unserem Leben gehören Entscheidungen, die uns her-
ausfordern. Wir wissen und spüren, dass alle Konsequen-
zen haben, für uns und für andere. Aus Angst vor der Kon-
sequenz keine Entscheidung zu treffen, ist letztlich keine 
Lösung, die ins Leben führt.
Mit Hilfe des „Gebets der liebenden Aufmerksamkeit“ nach 
Ignatius von Loyola möchten wir tiefer schauen, auf die 
Haltungen, die uns beeinflussen.
Beten wir gemeinsam um den guten und Heiligen Geist 
Gottes, dass wir uns in all unseren kleinen und großen Ent-
scheidungen mehr und mehr von ihm leiten lassen.
Herzliche Einladung zu meditativen Gebetszeiten an 
9 Abenden.
Sie dürfen an einem oder an allen Abenden teilnehmen. 
Jede und Jeder ist herzlich willkommen!
Christi Himmelfahrt, 14.05. bis 22.05. 2026 täglich  
20.00 Uhr; Dauer 30-40 Minuten, Kirche St. Katharina, 
Wolfegg

 
Firmung SE Oberes Achtal 2026
1. Firmtreffen
Dienstag, 12. Mai von 18.00 bis 20.00 Uhr im Pfarrgemein-
dehaus in Bergatreute.

 

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit „Oberes 
Achtal“
Es sind alle Gemeindemitglieder aus unserer Seelsorge-
einheit herzlich eingeladen an den Maiandachten teilzu-
nehmen.

Datum	 Uhrzeit	 Ort      
10.05.2026	 19.00 Uhr	 Bergatreute - Pfarrkirche
10.05.2026	 19.00 Uhr	� Molpertshaus - Lourdeska-

pelle
13.05.2026	 19.00 Uhr	 Mennisweiler - Kapelle
14.05.2026	 15.00 Uhr	 Wolfegg - Loreto-Kapelle
17.05.2026	 19.00 Uhr	 Zwings - Kapelle
20.05.2026	 19.00 Uhr	 Bergatreute - Pfarrkirche
20.05.2026	 19.00 Uhr	 Mennisweiler - Kapelle
27.05.2026	 19.00 Uhr	 Mennisweiler - Kapelle
31.05.2026	 19.00 Uhr	 Witschwende - Kapelle

Maiandacht in der Lourdeskapelle am 10.05.2026 in 
Molpertshaus
Alle aus unserer Seelsorgeeinheit sind zur Maiandacht am 
Sonntag, 10.05.2026, um 19.00 Uhr in die Lourdeskapelle 
herzlich eingeladen. Die Musikkapelle Molpertshaus ge-
staltet die Maiandacht mit.

Maiandacht in der Kapelle in Mennisweiler
Herzliche Einladung zu den Maiandachten in der Kapelle 
in Mennisweiler. Diese finden immer mittwochs um 19.00 
Uhr statt.
Termin: 06.05., 13.05., 20.05. und 27.05.2026.
Dazu sind alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Auf Euer Kommen freut sich Gerda Schuhmacher

 

Ausflug der Erstkommunionkin-
der am Freitag, 8. Mai 2026 nach 
Meersburg
Im Anschluss an die erheben-
den Erstkommunionfeiern in 
Bergatreute (12.04.), Molperts-
haus (12.04.), Wolfegg (19.04.) 
und Rötenbach (26.04.) sind die 
Kommunionkinder am 8. Mai zum 
gemeinsamen Busausflug nach 
Meersburg in die Bibelgalerie 
eingeladen. Einstiegsmöglichkei-
ten gibt es ab 13.30 Uhr in Röten-

bach (ehem. Haus Paladino), ab 13.45 Uhr in Wolfegg (Hof-
gartenparkplatz), ab 13.50 Uhr in Alttann (Landhotel) und 
ab 13.55 Uhr in Bergatreute (Rathaus).
Die Kinder erwartet in der Bibelgalerie eine interessante, 
kindgerechte Führung. Daneben bleibt auch noch Zeit für 
einen Stadtbummel mit Blick auf den Bodensee. Zum Ab-
schluss kehren wir noch in eine Pizzeria zum Abendessen 
ein. Wir wünschen den Kindern und den erwachsenen 
Begleiterinnen und Begleitern einen harmonischen und 
erlebnisreichen Ausflug!
Pfarrer Klaus Stegmaier

Marienlieder mit Trompete und Akkordeon an Christi 
Himmelfahrt auf Loreto
Am Christi Himmelfahrtstag, 14. Mai 2026, findet in der Lo-
reto-Kapelle ab 14.30 Uhr, also eine halbe Stunde vor dem 
15.00 Uhr -Rosenkranz, ein Marienlieder-Singen statt, das 
von Hans Jäger auf der Trompete und Hans Mayer mit dem 
Akkordeon begleitet wird. Herzliche Einladung ergeht an 
alle Marienverehrerinnen und –verehrer aus nah und fern.

Maiandacht anlässlich 300 Jahre Rosenkranzgebet in 
der Loreto-Kapelle am Pfingstsonntag, 24. Mai 2026
Seit dem Jahr 1726 wird in der der Loreto-Kapelle täglich 
der Rosenkranz gebetet. Die Maiandacht am Pfingstsonn-
tag, 24. Mai um 15.30 Uhr greift thematisch dieses Jubi-
läum auf. Die Gläubigen von Wolfegg und der ganzen SE 
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sind zu dieser besonderen Maiandacht herzlich eingeladen! 
Pfr. Klaus Stegmaier

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Kaffee- und Kuchenverkauf am Pfingstmontag, 25. Mai 
im Bauernhausmuseum in Wolfegg
Minis aus unserer SE fahren Ende August zu den Sozial-
projekten von Pater Berno nach Rumänien. Wir möchten 
gerne eine Spende für das Frauenhaus übergeben und 
brauchen noch Unterstützung in Form von Kuchen für den 
Pfingstmontag.
Bitte melden Sie sich bei Monika Hepp Tel. 5300 oder bei 
Gisela Netzer Tel. 5336 möglichst bis 13. Mai.
Kuchenschachteln werden von uns verteilt.

Vorankündigung    -   KEB-Radwallfahrt     Radwallfahrt 
unserer SE am Samstag, 30. Mai 2026 nach Wangen
Wir von der KEB möchten am Samstag, 30. Mai 2026 un-
sere diesjährige Radwallfahrt nach Wangen durchführen, 
allerdings nur bei einigermaßen trockenem Wetter. Als Er-
satztermin haben wir den Samstag, 20. Juni vorgesehen. 
Das Ziel ist Wangen im Allgäu, wo im letzten Jahr die Lan-
desgartenschau stattfand. Dort wird uns der ehemalige 
Schuldekan Josef Fussenegger eine Stadtführung und 
eine Führung in der Rochuskapelle und der Stadtpfarrkir-
che St. Martin anbieten. Die Rochuskapelle ist ein in Ober-
schwaben einzigartiges Kleinod sakraler Baukunst, dessen 
Geschichte bis in die Renaissance zurückreicht. Neben 
Schnitzwerken der Familie Zürn ist die reich verzierte De-
cke, die mit 66 biblischen Bildern geschmückt ist, beson-
ders beeindruckend. Diese außergewöhnlichen Malereien 
erzählen zentrale Szenen aus dem Neuen Testament und 
zeigen die Wappen der Stifter. Die Bilder laden Besucher 
ein, die biblischen Geschichten auf eine besondere Weise 
zu erleben.
Es wird auch ein Mittagessen angeboten. Der Start soll in 
Molpertshaus erfolgen.
Wir treffen uns um 9.00 Uhr in der Molpertshauser Kirche 
und werden von dort aus über Metzisweiler, Kisslegg, Bä-
renweiler und Dürren nach Wangen gelangen. Der Rück-
weg wird über Dürren, Waltershofen, Kisslegg wieder nach 
Molpertshaus führen.
Die Wegstrecke umfasst etwa 60 km, zum Abschluss ist 
dann eine gemeinsame Einkehr im Gasthaus Adler in Mol-
pertshaus vorgesehen.
Bei zweifelhafter Witterung: tel. Auskunft bis 8.00 Uhr am 
30.05.2026
Anmeldungen bitte ab sofort bis Freitagabend, 29.05.2026 
an Josef Forderer; Tel. 4400 oder josef.forderer@t-online.de

FREI:RAUM – Impuls im Steinlabyrinth Molpertshaus
SO / 10.05. / 18 - 19 Uhr

 

(Allgäu/Oberschwaben-Bad 
Wurzach/04.05.2026/F:R-
MW) 
Mit einem Impuls zum The-
ma „VER:RÜCKT“ lädt 

„Frei:Raum“ ins Steinlabyrinth nach Molpertshaus ein.
In unsicheren Zeiten scheint manches verrückt zu sein. Oft 
ist dieses Gefühl auch mit Ohnmacht verbunden. Wie kann 
ich Halt finden in diesen Zeiten?
Bei Impulsen zu diesem Thema können sich die Besucher/
innen vom Steinlabyrinth inspirieren lassen, begleitet von 
leisen Klängen und der Stille der Natur. Beendet wird der 

40-minütige Impuls mit Brot und Wein. Der Zugang zum 
Labyrinth ist für Personen mit starken mobilen Einschrän-
kungen schwer zugänglich. Hinweise zu Parkmöglichkeiten 
und Zugang sind zu finden unter www.freiraum-erleben.de. 
„Frei:Raum“ ist eine spirituelle Initiative im Raum All-
gäu-Oberschwaben. Sie versteht die Natur als spirituellen 
Wegweiser und sucht daher bewusst Orte in der Natur für 
seine Veranstaltungen.
Weitere Veranstaltungen von „Frei:Raum“ führen zur Son-
nenwende auf die Grabener Höhe zwischen Bad Wald-
see und Bad Wurzach und zu einer Sternennacht auf den 
Wachbühl bei Starkenhofen. Termine und genaue Ortsbe-
schreibung sind unter www.freiraum-leben.de zu finden.

 Sommerferien – Zeltlager
Hallo Du,
du weißt noch nicht, was du in deinen Sommerferien ma-
chen sollt und hast Lust auf eine Woche voller Action, Ge-
meinschaft und ganz viel Spaß?
Du bist zwischen 9 und 15 Jahren alt, dann bist du bei uns 
genau richtig! Melde dich zu unserem Zeltlager (für Jungs) 
oder unserer Ferienwoche (für Mädchen) an und erlebe eine 
unvergessliche Woche.
Für Jungs: Zeltlager vom 31.07. – 07.08.2026 in Engenreute
Weitere Infos und Anmeldung auf: www.smjoberland.de
Für Mädchen: Ferienwoche vom 03.08. – 07.08.2026 in 
Aulendorf
Weitere Infos und Anmeldung auf: www.mjfoberland.de
Wir freuen uns auf DEINE Anmeldung!

Ev. Kirchengemeinde

Alttann

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-
wirft noch seine Güte von mir wendet.
(Ps. 66, 20)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154  

Kontaktzeit Gemeindebüro:
Di/Mi 8.00-12.00 Uhr
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Termine
Samstag, 09.05.
ab 13.00 Uhr Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 10.05. Rogate
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
  (Pfr. Gruzlak)
Dienstag, 12.05.
19.30 Uhr  Chor Hellissimo
Mittwoch, 13.05.
17.00 Uhr  Konfi-Kurs
19.30 Uhr  Kirchenchor
Donnerstag, 14.05. Christi Himmelfahrt
- kein Gottesdienst in Alttann -
Herzliche Einladung zum Evangelischen Oberschwaben-
tag in Aulendorf
Sonntag, 17.05. Exaudi
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst
  in St. Katharina, Wolfegg
  mit Chor Hellissimo

Kasualien
Es empfing die Taufe:
Fabio Valentino Pennacchio (Bergatreute)
“Sei tapfer und entschlossen! Lass dich 
durch nichts erschrecken und verliere nie 
den Mut; denn ich, der Herr, dein Gott, bin 
bei dir, wohin du auch gehst.“ (Taufspruch 
Josua 1,9)

Offener Handarbeitstreff
Kommen Sie mit Ihrer aktuellen Handarbeit 
und genießen Sie in angeregter Runde bei 
einer Tasse Kaffee gemeinsames Arbeiten. 
Selbst Ausbesserungsarbeiten sind in Ge-
meinschaft weniger zermürbend.
Egal ob Sie stricken, häkeln oder nähen, 
Hauptsache gemeinsam.
Für Näharbeiten sollten Sie Ihre eigene 

Maschine mitbringen.
Samstag, 9.5., ab 13 Uhr, im Gemeindesaal, Evang. Kirche 
Alttann, Höll 5
Kontakt: Waltraud Kraußmüller, 017697002227

Vaterunser – Prototyp des Betens
Das Vaterunser ist mehr als ein vertrau-
ter liturgischer Text. Es ist ein Grundmo-
dell des Betens: schlicht und zugleich 
tief, persönlich und zugleich gemein-
schaftlich, alltagsnah und zugleich wel-
tumspannend. In seinen sieben Bitten 
zeigt sich eine innere Ordnung, die bis 
heute Orientierung gibt – für das eigene 
geistliche Leben ebenso wie für das ge-
meinsame Gebet der Kirche.
Bibel: Matthäus 6,9–13 & Lukas 11,2–4
10.05., 10 Uhr, Evang. Kirche Alttann, 
Höll 5

(Bild: KI-generiert)

Evangelischer Oberschwabentag 
mit den Hanke Brothers

Am Donnerstag, 14. Mai 2026 (Christi Himmelfahrt), findet 
ab 10 Uhr der Evangelische Oberschwabentag auf der 

Dobelmühle bei Aulendorf statt. Neben einem Festgottes-
dienst und vielfältigen Workshops für alle Generationen 
erwartet die Besucher ein besonderes Highlight: Die OPUS 
KLASSIK-Preisträger „Hanke Brothers“ präsentieren um 
14:45 Uhr ihr magisches Konzert. Für Kinder gibt es ein 
großes Action-Programm und für Erwachsene ein breites 
Angebot an Workshops und Infoständen. Eintritt frei.
Weitere Infos: www.ebo-rv.de
(s. auch Kollekten-Ankündigung 3.5.)

Pfingstnovene 2026 – „Du hast die Wahl!“
Meditative Gebetszeit
14.05. – 22.05.2026
täglich 20.00 Uhr, Dauer 30-40 min
Kirche St. Katharina, Wolfegg
Herzlich willkommen – an einem oder an mehreren Aben-
den!
(s. auch Ankündigungen der Seelsorgeeinheit Oberes 
Achtal)

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Herren■

SG Alttann Bergatreute muss sich SG Baienfurt knapp 
geschlagen geben
In einer bis zur letzten Minute spannenden Partie muss-
te sich die SG Alttann Bergatreute der SG Baienfurt am 
Ende mit 1:3 geschlagen geben. Die Gäste waren zunächst 
die klar spielbestimmende Mannschaft und vergaben teils 
exzellente Chancen. Insbesondere Christopher Söllöschi 
brachte Baienfurt dabei zur Verzweiflung, indem er gleich 
mehrfach bereits sicher geglaubte Treffer vereitelte. Die 
vergebenen Chancen zeigten eine gewisse Wirkung und 
Alttann Bergatreute fand besser in die Partie. Kurz vor der 
Pause stellte Thomas Moosbrugger die Partie mit seinem 
Treffer im Anschluss an einen Eckball auf den Kopf. Aller-
dings hielt die Führung nicht lange an. Unmittelbar nach 
dem Seitenwechsel gelang Baienfurt der Ausgleich und 
etwa zehn Minuten später hatten die Gäste die Begegnung 
gedreht. Doch die Mannschaft von Trainer Markus Dieten-
berger hielt gut dagegen und ließ in der Folge kaum mehr 
Gelegenheiten für den Gegner zu. Im Gegenteil kam man 
selbst zu Gelegenheiten. Die Beste Chance ergab sich in 
der Letzten Spielminute. Christian Lamparter setzte sich im 
Anschluss an einen aus dem Halbfeld getretenen Freistoß 
im Kopfballduell durch, traf jedoch nur die Latte und auch 
der Abpraller konnte nicht verwertet werden, ehe Baienfurt 
im unmittelbaren Gegenzug noch den 1:3 Endstand erzielte.

Vorschau:
Sonntag, 10.05.2026
13:00 Uhr TSV Berg III – SG Alttann Bergatreute

SG Alttann Bergatreute unterliegt deutlich in Karsee
In einer intensiven von Kampf geprägten Partie unterlag 
die SG Alttann Bergatreute deutlich mit 5:0. Wie zumeist 
kam auf dem sehr kleinen Platz in Karsee kaum ein rich-
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tiges Spiel zu Stande und es wurde viel mit langen hohen 
Bällen in den Strafraum agiert. Die Hausherren waren da-
bei deutlich effektiver und gewannen am Ende verdient. 
Überschattet wurde die Begegnung zudem durch die Ver-
letzungen von Samuel Wäscher und Benedikt Beingrübl 
die beide die Partie nicht beenden konnten und vorzeitig 
ausgewechselt werden mussten.

SG Alttann Bergatreute unterliegt in Ankenreute mit	
� 3:1
Eine bittere Niederlage musste die SG Alttann Bergatreute 
gegen den SV Ankenreute II hinnehmen. Ankenreute fand 
zwar zunächst besser in die Partie und hatte mehr Spiel-
kontrolle, konnte sich aber zunächst keine nennenswerten 
Chancen erspielen. Nach etwa einer viertel Stunde über-
nahm die SG dann aber immer mehr die Kontrolle und hatte 
durch Arimiyaou Agbere und Simon Neukamp die ersten 
guten Gelegenheiten im Spiel. Das Tor fiel dann aber auf 
der anderen Seite nach einem Unterschätzen Ball seitens 
der Verteidigung konnte der Stürmer von Ankenreute frei-
stehend vor dem Tor verwandeln. Die SG ließ sich davon 
jedoch nicht beeindrucken, blieb die spielbestimmende 
Mannschaft und erarbeitete sich auch regelmäßig Chan-
cen. Allerdings konnte man die Qualität der Abschlüsse 
bestenfalls als ausbaufähig bezeichnen. Nach dem Seiten-
wechsel blieb die SG weiterhin spielbestimmend, hatte aber 
auch immer wieder fahrigen Aktionen in der Defensive. So 
führte ein mehr als unnötiges Foul zu einem Elfmeter, den 
Benedikt Beingrübl im Tor aber souverän parierte. Unmit-
telbar darauf schien es als wäre endlich der Wendepunkt 
im Spiel gekommen. Alieu Darboe verlängerte einen Eckball 
und Kevin Bernt reagierte im Getümmel zentral vor dem 
Tor am schnellsten und stupste den Ball mit der Fußspitze 
über die Linie zum längst überfälligen Ausgleich in der 64. 
Spielminute. Doch nur wenige Minuten später musste man 
nach einer weiteren Nachlässigkeit in der Defensive den 
erneuten Rückstand hinnehmen. Zwar versuchte die SG 
nochmal alles doch wie schon zuvor waren die Abschlüs-
se einfach viel zu schwach. Kurz vor dem Ende der Partie 
wurde die weit Aufgerückte Mannschaft dann auch noch 
ausgekontert und Ankenreute erzielte den 3:1 Endstand.

Rückblick
Sonntag, 03.05.2026
Bezirksliga Bodensee
FC Dostluk Friedrichshafen I : SVB I =	� 1:0 (1:0)   
Enorm wichtiges Spiel im Abstiegskampf, am Ende große 
Enttäuschung im SVB-Lager. Auf Kunstrasen begannen 
die Gastgeber 10 Minuten etwas gefälliger, danach war 
es bis zur Trinkpause ausgeglichen „Nichts“. Als der SVB 
zweimal über außen mit Flanken offensive Aktionen hatte, 
kam Hoffnung auf (35.) Doch plötzlich lag der SVB zurück. 
Der beste Mann auf dem Feld, FCD-Torjäger A. Genua be-
kam die Kugel sauber in den Lauf gespielt, T. Heber kam 
zu kurz, Abschluß, Treffer (1:0/38.). Bis zur Pause tat sich 
nichts mehr, die Gastgeber verwalteten den Vorsprung, 
keine Antwort des SVB. Zur zweiten Halbzeit wechselte 
SVB-Coach S. Bischof kräftig offensive Kräfte ein. Es gab 
auch halbe Chancen. Die Gastgeber hatten bei ihren An-
griffen/Kontern aber fast die besseren Chancen, so mußte 
SVB-Keeper J. Dorner doch mehrmals eingreifen. In der 80. 
Minute hatte der SVB die bisher dickste Chance, doch N. 
Kölbel scheiterte am gut reagierenden FCD-Keeper, kurz 
darauf ging ein Distanz-schuß von A.Hoh knapp drüber. Die 
Fans hofften immer noch auf einen Endspurt um vielleicht 
wenigstens einen Punkt mitzunehmen, und feuerten die 
Mannschaft immer wieder an. Zu Beginn der Nachspiel-

zeit setzte N. Kölbel einen Freistoß über die Mauer, aber 
vorbei. Die Gastgeber hatten durch eine ganz starke Einze-
laktion von A. Genua den zweiten Treffer vor Augen, doch 
J. Dorner hielt. Es blieb beim 1:0 der Hausherren, die mit 
minimalen Mitteln das Optimale herausgeholt hatten. Der 
SVB bemühte sich über 90 Minuten, hatte aber zu wenig 
Tempo und keine Ideen die „Igelstellung“ der Gastgeber 
zu knacken.    
Aufstellung: Jonathan Dorner, Manuel Küble, Giulio Lang, 
Tobias Heber (71. Luca Schorpp), Jakob Renz (46. Niklas 
Schmeinck), Anton Hoh, Johannes Brauchle, Nikolai Kölbel, 
Janus Graf (46. Simon Kloos), Ousman Cham (46. David 
Berg), Noah Hecht
Bank: Jonas Hölder (Tor), Elias Kölbel,      
 
Kreisliga B1
FC Dostluk II : SVB II =	� 0:1 (0:1)
Der SVB II holte zwar den erhofften (erwarteten) Sieg beim 
Tabellen-14., allerdings eher glücklich und schmeichelhaft. 
Die Gastgeber hatten die klareren Torchancen, hätten zur 
Halbzeit führen müssen. Dem SVB gelang praktisch nichts, 
aber in der 36. Minute das „goldene Tor“: schöner  Freis-
toß von M. Forderer, M. Lay verlängerte per Kopf ins lan-
ge Eck zum 0:1. Diesen Vorsprung brachte das Team von 
Coach R. Geiger mit Glück ins Ziel, gegen Ende wurde es 
aufgrund einzelner seltsamer Schiri-Entscheidungen noch 
unnötig hektisch.
Startelf SVB
Jonas Hölderl, Christoffer Manz, Elias Kölbel, Luis Kroll, 
Vincent Kölbel, Timo Schmid, Lukas Kroll, Samuel Kusch, 
Bernhard Schmid, Marco Lay, Michael Forderer;
Kader/Bank: Leon Schmidt, Maximilian Schöllhorn, Jan-
nis Schorpp

Vorschau nächste Spiele
Sonntag, 10.05.26
15.00 Uhr	 SVB I : SV Baindt I
12.45 Uhr	 SVB II : FV Rot Weiß Weiler II
13.00 Uhr	 TSV Berg III : SGM Alttann/SVB III
Auf gehts SVB-Fans, kommt recht zahlreich zum Derby 
SVB I gegen Baindt an unsere schöne Waldgasse. Die 
Mannschaft braucht unsere Rückendeckung und die Punk-
te !
 
! Mittwoch, 13.05.26 !
19.00 Uhr	 VfL Brochenzell III : SVB II
! Donnerstag, 14.05.26 !
11.00 Uhr	 VfL Brochenzell I : SVB I
Frühschoppenspiel an Christi Himmelfahrt
 
Sonntag, 17.05.26
13.00 Uhr	 SGM Alttann/SVB III : SK Weingarten II
 
! Samstag, 23.05.26 !
15.00 Uhr	 SVB I : TSV Meckenbeuren I
13.15 Uhr	 SVB II : TSV Meckenbeuren II
13.30 Uhr	 SGM Alttann/SVB III : SG Waldb./Grünk. II

Rückblick
Dienstag, 21.04.26
Kreisliga B 1
SVB II : SV Oberzell II =	�  2:1 (1:0)
Im Nachholspiel gegen den Tabellenführer gelang dem 
Team  von Coach Ralf Geiger eine fette Überraschung. Auf 
dem Nebenplatz (Flutlicht) erwischte der SVB II einen Blitz-
start, wahrscheinlich genau wie gewünscht. Denn schon 
nach 3 Minuten traf L. Schorpp zum 1:0 für den Gastgeber. 
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Die Gäste mußten sich schütteln, kamen erst nach 20 Minu-
ten zu einer guten Chance nach einem SVB-Ballverlust im 
Mittelfeld. Es wurde jedoch zu zögerlich zu Ende gespielt, 
die SVB-Verteidigung konnte noch ablaufen und blocken. 
Um die 25. Minute herum hatte der SVB eine gute Ecke 
(Oberzell wackelte), und kurz darauf nach einem langen 
Abschlag des guten SVB-Keepers J. Hölderl eine weitere 
Chance. Der durchgebrochene L. Schorpp brachte letzt-
lich jedoch keinen Abschluß zustande. Mit großem Einsatz 
hielt der SVB den Tabellenführer relativ gut vom Tor weg, 
der Druck wurde dennoch immer größer, aber gute Chan-
cen für die Gäste Fehlanzeige. Halbzeit. Auch in Hälfte 2 
übernahm der Favorit die Initiative, doch der SVB lauerte. 
Und in der 66. Minute wurde L. Schorpp im Strafraum ge-
foult, den fälligen Elfmeter verwandelte L. Kroll eiskalt zum 
2:0. Jetzt war die Überraschung greifbar. Weiter kämpfte 
der SVB stark, störte frühzeitig. Die Gäste kamen letztlich 
nur noch zum 2:1-Anschlußtreffer in der Nachspielzeit, 
ein Volleyschuß schlug unhaltbar im Lattenkreuz ein. Kurz 
darauf war Schluß, das Team konnte über einen toll erar-
beiteten Dreier jubeln. Gratulation.
Startelf SVB
Jonas Hölderl, Christoffer Manz, Vincent Kölbel, Luis Kroll, 
Timo Schmid, Lukas Kroll, Marius Hoh, Bernhard Schmid, 
Marco Lay, Paul Liebmann, Luca Schorpp 
Kader/Bank: Samuel Krusch, Michael Forderer, Leon 
Schmidt, Maximilian Schöllhorn, Esad Albayrak

Mittwoch, 22.04.26
Bezirksliga Bodensee
SVB I : SV Oberzell I =	�  0:1 (0:0)
Ähnliche Voraussetzungen wie tags zuvor bei der 2. Mann-
schaft. Auf dem holprigen Geläuf agierten beide Teams 
überwiegend mit langen Bällen, die aber meist problemlos 
von den Verteidigerreihen geklärt wurden. Nach 26 Minu-
ten der erste Torschuß: für den SVB prüfte N. Hecht den 
Oberzeller Keeper, es folgte eine gute Phase des Gastge-
bers. Bei einer kleinen Serie von Eckbällen wackelte der 
Gast bedenklich, einmal half der Pfosten den Gästen. Der 
SVB war nahe an der Führung, es passierte bis zum sehr 
pünktlichen Halbzeitpfiff des Schiedsrichters aber nichts 
mehr. Besser aus der Pause kam der SVO, und brachte 
seinerseits  den SVB nun mit einer Reihe von Eckbällen 
und Freistößen immer wieder in Bedrängnis. Nach einer 
Stunde setzte dann auch der SVB wieder ein paar gute 
Akzente durch S. Kloos, O. Cham und G. Lang, aber es 
kam nichts Zählbares raus. Nach 70 Minuten kamen D. 
Berg und T. Peter für die Offensive in die Partie. In der 75. 
Minute zwang ein Freistoß von N. Kölbel den SVO-Keeper 
Brünz zu einer Flugshow-Parade. Auf der Gegenseite konn-
te SVB-Keeper J. Dorner einen abgefälschten Schuß im 
Nachfassen sichern (79.). Die Uhr tickte, der SVB war un-
terwegs in Richtung Punktgewinn. Doch in der 86. Minute 
gab es Freistoß für die Gäste, der Ball kam Richtung kurze 
Ecke, flipperte von dort über Latte/Spieler, fiel letztlich J. 
Müller vor die Füße. Der reagierte am schnellsten und mar-
kierte das von den Gästen umjubelte 0:1. Der SVB konnte 
nicht mehr zurückkommen, und der Schiri pfiff erneut sehr 
pünktlich ab. Ein bitteres Ergebnis für die einsatzfreudige 
Truppe von Coach S. Bischof.  
Aufstellung: Jonathan Dorner, Manuel Küble, Giulio Lang, 
Jakob Renz (89. Niklas Schmeinck), Anton Hoh, Johan-
nes Brauchle, Max Blank (85. Janus Graf), Nikolai Kölbel, 
Ousman Cham (69. David Berg), Simon Kloos (69. Tobias 
Peter), Noah Hecht
Bank: Jonas Hölder (Tor), Lukas Kroll, Luca Schorpp

Sonntag, 26.04.2026
Bezirksliga Bodensee
SVB I : TSV Eschach I =	�  0:3 (0:0)   
Nächste große Herausforderung gegen einen Aufstiegsfa-
voriten. Beide Teams waren wach und gleich gut im Spiel. 
Der TSV zeigte eine gute Spielanlage mit präzisen Sei-
tenwechseln, so kam der SVB kaum in Zweikämpfe. Und 
der Druck erhöhte sich langsam, in der 13. Minute hatten 
die Gäste eine Top-Doppelchance. Eine Flanke nahm M. 
Bröhm volley, ein richtiger Kracher, auf der Linie konnte A. 
Hoh klären. Wieder kam der Ball zu M. Bröhm, diesmal pa-
rierte J. Dorner stark. Dann verflachte der Druck etwas, der 
SVB hielt nach einer halben Stunde ordentlich mit. In der 
35. Minute setzte J. Brauchle einen guten Schuß ab, der 
wurde aber noch geblockt. 3 Minuten später Aufregung im 
SVB-Lager: Sturmführer N. Hecht setzte sich im Zweikampf 
durch, wäre wohl durch gewesen, „sicherheitshalber“ fiel 
der TSV-Verteidiger und erhielt den Freistoßpfiff. Und es 
blieb spannend bis zur Pause. Eine Riesenchance hatte der 
TSV in der 42. Minute: P. Ungemach war durch, umspielte 
Keeper J. Dorner, setzte den Ball aber deutlich übers Tor. 
Für den SVB gab es dann noch 2 Ecken, und beides Mal 
war die Gästeabwehr wirklich nicht sattelfest, aber für einen 
Treffer reichte es nicht. Die zweite Hälfte begann unspek-
takulär, lediglich eine kleine Unsicherheit des TSV-Keepers 
sorgte für kurze Aufregung (54.). Mit einem über die obere 
rechte Ecke gezirkelten Schuß der Gäste nahm die Partie 
wieder Fahrt auf (61.). Die 68. Minute brachte dann einen 
ersten Nackenschlag für den SVB. Im Mittelfeld ein paar 
unklare Bälle, letztlich ein Steckpaß der Gäste, und P. Un-
gemach fackelte nicht lange, traf platziert zum 0:1 in die 
lange Ecke. Ganz bitter war dann die Vorentscheidung in 
der 75. Minute: gute Ballstafette des TSV, die Kugel kam 
in die Schnittstelle Richtung 5-Meterraum, Abstimmungs-
fehler SVB ?, auf jeden Fall kam Torwart J. Dorner einen 
Schritt zu spät und P. Ungemach spitzelte den Ball zum 0:2 
ins Tor. Jetzt war die Luft natürlich draussen. Bei einer Ecke 
in der 83. Minute machte dann der SVB den kurzen Pfos-
ten nicht sauber dicht, im 5-Meterraum war viel Bewegung, 
der Ball kam durch und aus kürzester Distanz staubte S. 
Schmid zum 0:3 ab, ein „Eiertor“. Das wars dann, der TSV 
gewann sicherlich verdient, aber eher um ein Tor zu hoch. 
Für den SVB heißt es Mund abputzen und weitermachen, 
jetzt kommen die entscheidenden Partien.    
Aufstellung: Jonathan Dorner, Manuel Küble, Giulio Lang, 
Anton Hoh, Jakob Renz, Johannes Brauchle, Niklas 
Schmeinck (61. David Berg), Nikolai Kölbel, Ousman Cham 
(61. Max Blank), Simon Kloos (73. Janus Graf), Noah Hecht 
(83. Luca Schorpp)
Bank: Jonas Hölder (Tor), Tobias Heber,      
 
Kreisliga B1
SVB II : SV Kressbronn II =
Auch der SVB II traf auf ein Schwergewicht seiner Liga. Der 
Tabellendritte vom See übernahm das Kommando, aber der 
SVB hielt gut mit und versuchte sich auch immer wieder mal 
spielerisch zu lösen. So dauerte es bis zur 23. Minute, da 
setzten die Gäste ihren ersten Schuß ab, der aus 11 Metern 
aber drüber ging. SVB-Abwehrchef C. Manz hielt den La-
den hinten zusammen. Kurze Schrecksekunde als Keeper 
J. Hölderl einen aufsetzenden Ball leichtsinnig unterlief, und 
dann gerade noch so vor der Linie klären konnte. Halbzeit 
0:0. Nach der Pause hatte plötzlich B. Schmid eine gute 
Chance, er vergab aber zu „hudlig“ (48.). Ein paar komische 
Entscheidungen des Schiedsrichters sorgten beidseits für 
überraschte Gesichter. Dann kombinierten sich die Gäste 
sauber über rechts durch, Rückpaß von der Grundlinie, Tor, 
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der „Fussball-Klassiker“ (0:1/54.). Aber der SVB antwortete 
sehr gut, nahm das Heft mutig in die Hand. Nacheinander 
gab es gute Aktionen von B. Schmid (Abseits zurückgep-
fiffen), M. Forderer (geblockt zur Ecke), C. Manz (Kopfball 
entlang der Torlinie, keiner da !). Auch die eingewechselten 
Nachwuchskräfte M. Schöllhorn und L. Schmidt tauchten 
gefährlich im Strafraum auf. Leider gab es nichts Zählbares. 
So kam dann die bittere Entscheidung in der 81. Minute. 
SVB-Keeper J. Hölderl schlug ein sauberes „Luftloch“, J. 
Knobloch bedankte sich und schob die Kugel zum 0:2 ins 
leere Tor. Der SVB kämpfte noch um den Anschlußtreffer, 
aber es passierte nichts mehr. Schade, ein Punkt lag klar 
im Bereich des Möglichen.
Startelf SVB
Jonas Hölderl, Christoffer Manz, Elias Kölbel, Luis Kroll, 
Vincent Kölbel, Timo Schmid, Lukas Kroll, Marius Heilig, 
Bernhard Schmid, Marco Lay, Michael Forderer
Kader/Bank: Leon Schmidt, Maximilian Schöllhorn, Paul 
Liebmann, Jannis Schorpp  

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Regionenliga
Sonntag, 03.05.2026
SVB I - SV Beuren
Die SVB-Damen empfingen am vergangenen Sonntag die 
Mannschaft aus Beuren. Von Beginn an präsentierten sich 
beide Teams hellwach und setzten den Gegner früh unter 
Druck. Bereits in der 15. Minute kam es jedoch zu einer 
verletzungsbedingten Unterbrechung: Für S. Weber ging 
es nicht weiter, sie wurde durch A. Schairer ersetzt.
Die Einwechselspielerin fügte sich nahtlos ins Spiel ein 
und war unmittelbar an der nächsten Aktion beteiligt. Vor 
dem Strafraum legte sie auf S. Büchele ab, die den Ball 
gekonnt an der gegnerischen Torhüterin vorbeischob und 
zur Führung ins rechte Eck traf. Die Bergatreuterinnen blie-
ben weiterhin spielbestimmend und erhöhten in der Nach-
spielzeit der ersten Hälfte erneut durch S. Büchele auf 2:0.
In der zweiten Halbzeit gelang beiden Mannschaften trotz 
guter Chancen kein weiterer Treffer. So blieb es bei einem 
verdienten Heimsieg in einer intensiven und körperbeton-
ten Partie.
Gute Besserung an dieser Stelle an S. Weber!
Aufstellung: Mareike Jaehnz, Sophia Schairer, Selina We-
ber (15. Anna-Lena Schairer), Vera Koppers, Julia Gresser, 
Franziska Futscher, Simone Büchele (66. Jasmin Ruf), Lara 
Kölbel, Anika Futscher, Julia Kloos (75. Marie Armenat), 
Theresa Majovski
Vorschau: 
Nachholspiel am Freitag, 08.05.2026, 19.30 Uhr
SVB I - SV Kressbronn/ Langenargen
Sonntag, 10.05.2026, 11:00 Uhr
SC Blönried - SVB I

Bezirksliga
Donnerstag, 30.04.2026
SVB II : SG TSV Berg/ TSB Ravensburg  2:2
Vergangenen Donnerstag empfingen die Damen vom SVB 
II das Tabellenschlusslicht aus Berg/Ravensburg. Die ers-
te Halbzeit verlief jedoch ziemlich zerfahren – wirklicher 
Spielfluss wollte auf beiden Seiten nicht aufkommen. Die 
Gäste nutzten schließlich einen ihrer Angriffe konsequent 
aus und gingen nach einem Steckpass in der 30. Minute 
mit 1:0 in Führung.
Nach der Pause zeigte der SVB ein ganz anderes Gesicht: 
Mit viel Druck auf den Ausgleich spielte sich die Mann-

schaft fast ausschließlich in der gegnerischen Hälfte ab. 
Dennoch waren es erneut die Gäste, die jubeln durften – 
ein Abstimmungsfehler in der Defensive wurde in der 62. 
Minute eiskalt zum 0:2 genutzt.
Doch die SVB-Damen bewiesen Moral: Mit einem starken 
Doppelschlag von Marie in der 77. und 79. Minute gelang 
doch noch der verdiente Ausgleich und der SVB rettete 
sich am Ende einen verdienten Punkt.
Aufstellung: Anika Weber, Sina Rösch, Sarah Schmid, 
Pauline Rösch, Lea Koscher (38. Jule Dorner), Luise Hoh, 
Hannah Rösch, Kim-Laura Malthaner, Franzi Brauchle, Ma-
rie Armenat (38. Theresa Majovski),  Selina Sonntag. (Lisa 
Käser, Alexandra Schneider, Annika Sonntag)
Vorschau: Sonntag, 10. Mai, 10:30 Uhr
SVB II : TSV Schlachters

Bezirksliga
Sonntag, 26.04.2026
SVB II : SGM Fronhofen/Blitzenreute/Baindt  3:2
Am Sonntag empfingen unsere Damen II den Tabellennach-
barn aus Fronhofen – mit nur einem Punkt Abstand war 
die Zielsetzung klar: siegen und den Abstand ausbauen.
Von Beginn an entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, 
in der sich beide Mannschaften Chancen erspielten. In der 
21. Minute konnten wir dann erstmals jubeln: Nach einem 
Eckball setzte Sarah energisch nach und traf aus etwa 16 
Metern sehenswert ins lange Eck zur 1:0-Führung. Kurz 
vor der Pause erhöhte Hannah mit einem sehenswerten 
Schuss aus dem Halbfeld auf 2:0 (39.). Im direkten Ge-
genzug konnte Fronhofen jedoch zum 2:1 verkürzen (40.).
Auch nach der Halbzeit blieb es ein intensives Spiel mit 
Chancen auf beiden Seiten. In der 74. Minute sorgten Kim 
für die Vorentscheidung: Marie setzte sich stark durch, 
behielt die Übersicht und legte quer auf Kim, die sicher 
zum 3:1 einschob.
In der Nachspielzeit verkürzten die Gäste nach einem Freis-
toß noch auf 3:2 (90.+6), doch kurz darauf war Schluss.
Ein verdienter Heimsieg für unsere Damen II, die damit 
wichtige Punkte holen und den Abstand in der Tabelle 
vergrößern konnten.
Aufstellung: Anika Weber, Sina Rösch, Sarah Schmid, 
Pauline Rösch, Annika Sonntag (50. Ina Straub), Hannah 
Rösch, Kim-Laura Malthaner, Franzi Brauchle, Marie Arme-
nat (86. Sophia Schmuck), Selina Sonntag, Lea Koscher. 
(Lisa Käser, Franziska Schmid)

Jugendabteilung■
Ergebnisse und Vorschau

Ergebnisse
D-Junioren
SV Bergatreute - SGM SV Fronhofen/Fleischwangen 4:4
B-Juniorinnen
SV Bergatreute - FV Bad Waldsee  1:5
A-Junioren
SV Schmalegg – SGM Bergatreute/Wolfegg  3:4
Mit einem verdienten, am Ende aber noch recht wackligen 
Auswärtssieg, kehrte die SGM aus Schmalegg zurück. In 
der Anfangsphase waren die Gastgeber die gefährlichere 
Mannschaft, zwei Bälle auf ihren Stoßstürmer sorgten für 
erste Möglichkeiten. Die SGM-Jungs kamen dann aber 
besser ins Spiel, Jannis und Noah hatten erste Möglichkei-
ten. In der 18. Minute ein Freistoß mittig an der Strafraum-
grenze, Marian nutzte die Möglichkeit mit einem platzierten 
Schuss ins lange Eck zum 0:1. Danach bestimmte man die 
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Partie, konnten aber zunächst kein weiteres Kapital daraus 
schlagen. In der 39. Minute ein schöner Spielzug, Leon 
spielt in der Mitte Noah frei, der sich die Chance aus 14 m 
nicht entgehen ließ. Mit der verdienten Führung ging man 
in die Halbzeitpause, auch danach spielte man konzent-
riert weiter. In der 52. Minute die Belohnung dafür, Marian 
brachte sich in Abschlussposition und erhöhte auf 0:3.
Doch praktisch im Gegenzug ließ man dem Stürmer der 
Gastgeber zu viel Platz, der zum 1:3 verkürzte. Kurzer 
Wackler, aber dann übernahm man wieder das Spielge-
schehen. In der 65. Minute Balleroberung in der gegneri-
schen Hälfte, Leon zieht aufs Tor und erhöht auf 1:4. Deckel 
drauf, Spiel entschieden – so dachte jeder, auf und außer-
halb dem Spielfeld. Doch die Gastgeber zeigten Moral, 
profitierten aber auch von Nachlässigkeiten im Spiel der 
SGM. In der 74. Minute verkürzten sie auf 2:4, in der 87. 
Minute fiel das 3:4. Jetzt warfen sie nochmals alles nach 
vorne und nach einem Eckball parierte Torhüter Fabi am 
langen Pfosten glänzend. So konnte man 3 weitere Zähler 
holen und zog punktetechnisch mit den Gastgebern gleich.  
Kader: Fabian Bressel, Samuel Krusch, Paul Liebmann, 
Ben Manz, David Hoch, Hannes Hepp, Leon Lütte, Leon 
Schmidt (1), Noah Riedesser (1), Jannis Schorpp, Marian 
Münst (2), Simon Kurz, Max Schöllhorn

Vorschau
Freitag, 08.05.2026
E-Junioren
SV Bergatreute II - FV Bad Waldsee II
17:15 Uhr || Bergatreute
SV Bergatreute I - FV Bad Waldsee I
18:30 Uhr || Bergatreute

Samstag, 09.05.2026
E-Juniorinnen
SV Bergatreute I - SC Bürgermoos A.K.
10:45 Uhr || Bergatreute
D-Junioren
TSV Berg II - SV Bergatreute
11:00 Uhr || Berg
E-Juniorinnen
SV Bergatreute II 5er - SV Maierhöfen-Grünenbach I
12:00 Uhr || Bergatreute
C-Junioren
SGM SG Aulendorf/Blönr/Ebersb - SV Bergatreute
14:00 Uhr || Ebersbach-Musbach
B-Juniorinnen
SV Bergatreute - SGM SV Aichstetten/Aitrach/Unterzeil/
Tannheim
15:00 Uhr || Bergatreute
A-Junioren
SGM SV Wolfegg/Bergatreute - TSV Bodnegg
17:00 Uhr || Bergatreute

Sonntag, 10.05.2026
B-Junioren
SGM SV Bergatreute/Wolfegg - SV Oberteuringen I
11:00 Uhr || Wolfegg

Dienstag, 12.05.2026
D-Junioren
FV Bad Waldsee - SV Bergatreute
18:15 Uhr || Bad Waldsee

Freitag, 08.05.2026
E-Junioren
SV Bergatreute II - FV Bad Waldsee II

17:15 Uhr || Bergatreute
E-Junioren
SV Bergatreute I - FV Bad Waldsee I
18:00 Uhr || Bergatreute

TC 99 Bergatreute e.V.

Traditionelles Bändelesturnier zum Saisonauftakt
Das erste Turnier seit der Eröffnung der Tennisplätze hät-
te kaum einen besseren Auftakt in die neue Saison bieten 
können. Den Teilnehmerinnen und Teilnehmer war die Freu-
de förmlich anzusehen: endlich wieder draußen spielen, 
endlich wieder Wettkampfatmosphäre auf unseren frisch 
hergerichteten Plätzen. Das Wetter zeigte sich von seiner 
besten Seite, fast schon sommerlich warm, und sorgte für 
ideale, wenn auch schweißtreibende Bedingungen. Insge-
samt 12 Spielerinnen und Spieler nahmen am traditionellen 
Bändelesturnier teil und keiner verließ ohne einen gewonne-
nen Bändel den Platz. Die Begegnungen waren durchweg 
spannend, viele Matches gingen nur knapp aus und boten 
den Zuschauern abwechslungsreiche und faire Duelle. Ein 
besonderer Dank gilt Turnierleiter Marcus Reichl, der das 
Turnier souverän organisiert und durchgeführt hat, auch 
wenn er selbst verletzungsbedingt nicht mitspielen konnte.  
Am Ende standen die Sieger fest:
• 1. Platz: Thomas Stocker
• 2. Platz: Johannes Hoh
• 3. Platz: Günther Dehm
Herzlichen Glückwunsch an die drei Erstplatzierten und 
natürlich an alle, die mitgespielt haben.
Im Anschluss an das Turnier fand die Auslosung der Ein-
zelmeisterschaften statt. Die Übersicht wird in den kom-
menden Tagen an alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer verteilt.  Ebenfalls hängt 
die Übersicht im Vereinsheim aus.
Die Vorstandschaft bedankt sich herzlich bei allen Teilneh-
mern, Helfern und Unterstützern, die diesen gelungenen 
Saisonauftakt möglich gemacht haben. Ein schöner Tag, 
der Lust auf mehr macht – auf viele weitere sportliche, faire 
und gesellige Stunden auf unserer Anlage.

Alle Teilnehmer des Turniers.
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Die drei Erstplatzierten: Johannes Hoh, Thomas Stocker, 
Günther Dehm (v. li. n. re.).

Die ersten Mannschaften vom TC 99 starten in die Sai-
son 2026
Die ersten Mannschaften vom TC 99 starten früh in die 
Sommersaison 2026. Die Damen 40 eröffnen am Samstag, 
den 9. Mai mit einem Heimspiel die Verbandsrunde und die 
Herren 40 beginnen am gleichen Tag mit einem Auswärts-
spiel beim TC Ravensburg 2. Am Sonntag, 10. Mai greifen 
dann die Herren 1 am heimischen Bierkeller und die neu 
formierte Herren 30 Mannschaft mit einem Auswärtsspiel 
beim TA SV Steinhausen ins Geschehen ein.
Insgesamt gemeldet sind für den TC 99 Bergatreute in 
dieser Saison sieben Mannschaften: Damen, Damen 40, 
Herren 1, Herren 30, Herren 40, Hobby-Herren und Hob-
by-Mixed.
Zu den Spielen laden die Mannschaften des TC 99 alle 
Mitglieder und interessierte Gäste recht herzlich ein und 
freuen sich über jegliche Unterstützung während der Ver-
bandsspiele.
Wir wünschen allen Spielern eine gute, erfolgreiche und 
verletzungsfreie Runde sowie viel Spaß bei den Spielen.
 
Der TC 99 startet am Wochenende wie folgt in die Sai-
son:  
Damen 40: Samstag, 09.05.2026 
14:00 Uhr Heimspiel gegen TC Isny 1
Herren 40: Samstag, 09.05.2026 
14:00 Uhr Auswärtsspiel gegen TC Ravensburg 2
Herren 1: Sonntag, 10.05.2026 
09:00 Uhr Heimspiel gegen TA SV Herlazhofen 2
Herren 30: Sonntag, 10.05.2026 
09:00 Uhr Auswärtsspiel gegen TA SV Steinhausen 1

Klangwelt

Muttertagskonzert!
Wir erhielten die Einladung, am Samstag, 
den 09.05.2026 um 20:00 Uhr in der Ge-
meindehalle vom Liederkranz Eintürnen 
beim Muttertagskonzert mitzusingen. Ger-
ne möchten wir unsere Chorfreunde aus 
der Gemeinde Bergatreute herzlich dazu 

einladen, sich musikalisch mit uns in den Muttertag einzu-
stimmen.

Wir freuen uns auf Euch!
Dankeschön an den Liederkranz Eintürnen.
Eure Klangwelt!

Ortsgruppe Bergatreute

Einladung zur Maiandacht der Landfrauen
Der Mai ist der Monat der Gottesmutter, deshalb laden wir 
Landfrauen alle Mitglieder, sowie die gesamte Gemeinde 
recht herzlich zu unserer gemeinsamen Maiandacht ein.
• Wann: Mittwoch, 20. Mai 2026
• Beginn: 19.00 Uhr
• Wo: In unserer Wallfahrtskirche
Wir werden gemeinsam innehalten, singen und beten. Im 
Anschluss an die Andacht möchten wir den Abend in ge-
selliger Runde ausklingen lassen. Wir treffen uns dazu in 
der Mensa, wo für das leibliche Wohl gesorgt ist.
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Landfrauenteam

Sportschützen und
Kyffhäuserkameradschaft

Bürger- und Jedermannschie-
ßen 2026 – Training geht in die 
nächste Runde!
Zwei Trainingseinheiten liegen 
bereits hinter uns – und wir ha-
ben festgestellt:
Die Scheiben hängen noch, die 
Pfeile fliegen in die richtige Rich-
tung und die Stimmung ist so-
wieso Volltreffer!

Aber keine Sorge, wer bisher noch nicht dazugekommen 
ist oder seine „Zielgenauigkeit“ noch etwas nachjustieren 
möchte – es geht weiter!
Nächster Trainingstermin:
Freitag, 08.05. von 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Samstag, 09.05. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Egal ob ihr noch auf der Suche nach dem Schwarzen seid 
oder es schon regelmäßig trefft – jetzt ist die perfekte Ge-
legenheit, nochmal ein paar Übungsschüsse loszuwerden. 
Anmeldung noch bis 09.05.2026 möglich:
Simon Schuster Mobil: 01522 3035 286, Hermann Zeh 
Mobil: 01747638075
Wir freuen uns auf euch – und denkt dran:
Nicht jeder Schuss muss sitzen… das Training soll ein-
fach Spaß machen!
Eure
Sportschützen & Kyffhäuserkameradschaft Bergatreute e.V.

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

Einladung Monatsversammlung
Der Kleintierzuchtverein lädt seine Mitglieder zur Monats-
versammlung am Samstag, den 09.05.2026 um 20:00 Uhr 
ins Vereinsheim Bergatreute ein.
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Dartfreunde Bergatreute

Rückblick
Oberliga 
Dartfreunde Bergatreute I – 
DC Blaurädle Blaubeuren  (7:3)
Kader: Daniel Krüger, Patrick Sonntag, Emin Salkanovic, 
Constantin Jung
Die erste Mannschaft konnte sich am vorletzten Spieltag 
im Kampf um die Meisterschaft entscheidend gegen den 
DC Blaurädle aus Blaubeuren mit einem wichtigen Heim-
sieg 7:3 durchsetzen. Durch diesen Sieg übernehmen die 
Dartfreunde die Tabellenführung und haben kommende 
Woche im Auswärtsspiel bei DC Hochsträß I (aktuell Platz 
9 in der Tabelle) die Meisterschaft in der eigenen Hand.

Bezirksliga
DC Emerkingen II - Dartfreunde Bergatreute II (8:2)
Kader: Wolfgang Kempter, Michael Weiler, Martin Weber, 
Thomas Wespel

Kreisliga:
SV Ebenweiler III - Dartfreunde Bergatreute III (6:4)
Kader: Rolf Baumann, Helmut Schorpp, Karl-Heinz Jung, 
Wolfgang Boser

Reitclub

Erfolgreiches Wochenende für den Reitclub! 
Am vergangenen Wochenende fand das Reitturnier in Wald-
burg statt.
Im Reiter-WB Schritt–Trab–Galopp am Sonntag, den 3. 
Mai 2026, konnte sich  Magdalena Manz  mit ihrem 
Pferd Nelson mit einer Wertnote von 7,6 den 4. Platz si-
chern.
Ebenso am Sonntag, den 3. Mai 2026, erreichte Helena 
Manz mit Nelson im Führzügel-WB mit Geschicklich-
keitsaufgaben mit einer Wertnote von 7,0 den 2. Platz.
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen herzlich zu ihren tol-
len Leistungen und sind stolz auf euch!

Magdalena Manz und Nelson

Helena Manz und Nelson

Hegering Wolfegg-Bergatreute

Pressemitteilung des Landesjagdverbandes Baden 
Württemberg
Die Brut- und Setzzeit hat begonnen:
Jungtiere brauchen Ruhe 
Tierschutz beginnt schon mit einfachen Schritten: auf den 
Wegen bleiben, Hunde anleinen und Jungtiere nicht an-
fassen.
Junghasen, Frischlinge und Rehkitze sind in ihren ersten 
Lebenswochen auf Tarnung und Ruhe angewiesen. Der 
Landesjagdverband bittet um besondere Rücksicht in der 
Brut- und Setzzeit.
Der Frühling lockt die Menschen nach draußen - zum Spa-
zieren, Radfahren oder Gassigehen. Gleichzeitig beginnt 
für Wildtiere die sensibelste Zeit des Jahres: Von Frühjahr 
bis über den Sommer ist die Brut- und Setzzeit, in der 
Hasen, Wildschweine, Rehe und viele andere Tiere ihren 
Nachwuchs zur Welt bringen und aufziehen. Ihre Jungtie-
re sind in den ersten Lebenswochen perfekt getarnt und 
auf Ruhe angewiesen: Junghasen verharren regungslos in 
kleinen Bodenvertiefungen, ihre Mutter kann hingegen bei 
Gefahr rasant flüchten. Frischlinge werden energisch von 
ihrer Mutter verteidigt, während sie eng beieinander blei-
ben. Diese Überlebensstrategien im heimischen Tierreich 
funktionieren nur, wenn die Jungtiere ungestört bleiben. 
Vielen ist nicht bewusst, wie leicht sie den wilden Nach-
wuchs in Gefahr bringen: Oft reicht schon ein Schritt ins 
hohe Gras, ein freilaufender Hund oder eine kurze Fahrt 
mit dem Rad querfeldein. Für die Jungtiere bedeuten sol-
che Begegnungen Angst, Stress und im schlimmsten Fall 
schwere Verletzungen oder den Tod. Aus diesem Grund 
bittet der Landesjagdverband Baden-Württemberg wäh-
rend der Brut- und Setzzeit um besondere Rücksicht. Dazu 
gehört sowohl zu Fuß wie mit dem Rad auf den Wegen zu 
bleiben und Hunde an der Leine zu führen. Wer ein Jung-
tier entdeckt, sollte sich leise zurückziehen. Ein achtsamer 
Umgang mit der Natur beginnt bei jedem Einzelnen:

• BITTE NEHMEN SIE RÜCKSICHT
• NEHMEN SIE DIE HUNDE AN DIE LEINE
• BLEIBEN SIE AUF DEN WEGEN
• FASSEN SIE JUNGTIERE BITTE NICHT AN
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Was sonst noch interessiert

„Hunderennen an Christi Himmelfahrt 
in Reute
Zum Hunderennen lädt der Verein Freunde der Boxer-
hunde Reute an Christi Himmelfahrt (Vatertag), 14. Mai, 
auf den Hundeplatz Reute hinter dem Kloster ein. Plat-
zöffnung ist ab 10 Uhr, Start der rennen ab 11 Uhr. Für 
das leibliche Wohl zu familienfreundlichen Preisen ist 
gesorgt.“

10. OEW-Kultursommer 2026 –  
Sommerserenade am Kurpark –  
„Klassik am Moor“ in Bad Wurzach 
Mit der Neuauflage der OEW-Sommerserenade wird im 
Bad Wurzacher Kurpark am Sonntag, 26. Juli 2026, um 
18 Uhr zum zweiten Mal ein klassisches OpenAir-Konzert 
geboten. In „Klassik am Moor“ werden mit Werken von 
Mendelssohn, Weber und Beethoven Naturklänge und 
musikalische Landschaften im Mittelpunkt stehen. Men-
delssohn „Hebriden“ entführt auf das raue Inselarchipel vor 
Schottland, Beethovens berühmte 6. Sinfonie „Pastorale“ 
in die heimische Natur. Ein Abend, der die Verbindung von 
Landschaft, Stimmung und klassischer Musik eindrucksvoll 
spürbar werden lässt.
Solist Paul Moosbrugger stammt aus dem nahen Vorarl-
berg und ist Preisträger internationaler Wettbewerbe. 2025 
wurde er als Solo-Klarinettist der Staatskapelle Dresden 
an der weltberühmten Semperoper verpflichtet. Benjamin 
Lack gehört zu den renommiertesten Dirigenten der Re-
gion und wirkt als Hochschullehrer in Feldkirch und Graz, 
ist Domkapellmeister in Feldkirch und bei den Bregenzer 
Festspielen engagiert. Durch das Programm führt Uta Ba-
binecz (Musikvermittlerin MA). Die Kammerphilharmonie 
Bodensee-Oberschwaben (KBO) mit rund 70 professionel-
len Musikerinnen und Musikern ist seit über 30 Jahren und 
über 500 Konzerten wesentlicher Bestandteil und Botschaf-
ter der professionellen Musikkultur der Bodenseeregion. 
Tickets können in der Bad Wurzach Info ab sofort erwor-
ben werden: Eintritt: 25 Euro (Abendkasse 28 Euro), er-
mäßigt für Schüler, Studenten, mit Gästekarte: 12 Euro. 
Kontakt: Bad Wurzach Info, Rosengarten 1, 88410 Bad 
Wurzach, T: 07564 302-150, E-Mail: service@bad-wurzach.
de. Einlass ab 16.30 Uhr.   
Veranstaltungsort:
Musikpavillon bei der Kurhaus-Kulturschmiede, Kirchbühl-
straße 3, 88410 Bad Wurzach.
Bei schlechter Witterung wird das Konzert in den Kursaal 
verlegt.
Mehr Informationen zur Kammerphilharmonie Boden-
see-Oberschwaben: https://kammerphilharmonie-boden-
see-oberschwaben.de/

Jubiläumsjahr: 9. Mai 2026 in  
Bad Waldsee: Europatag, Festakt und 
Großer Zapfenstreich 
Am Samstag, 9. Mai, lädt die Stadt Bad Waldsee zu au-
ßergewöhnlichen Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr ein. Mit 
einer Feierstunde zum Europatag, einem Festakt im Haus 
am Stadtsee sowie einem stimmungsvollen Festumzug und 

dem Großen Zapfenstreich erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsreiches Programm.
Feierstunde zum Europatag Den Auftakt bildet um 10.00 
Uhr eine öffentliche Feierstunde auf dem Grabenmühlplatz. 
Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeister Matthias 
Henne gestalten Schülerinnen und Schüler des Gymna-
siums, der Realschule, der Eugen-Bolz-Schule und der 
Döchtbühlschule das Programm mit musikalischen und 
inhaltlichen Beiträgen rund um das Thema Europa.
Im Rahmen des Europatags steht auch das Thema Freund-
schaft im Mittelpunkt – insbesondere die Städtepartner-
schaften mit Bâgé und Bad Elster. Vertreter der Gemein-
deräte und der Partnerstädte kommen zu Wort. Zudem 
werden die neuen Stelen bei der Grabenmühle feierlich 
eingeweiht.
Eine der Stelen ist der Zeitkapsel „Botschaft an die Bad 
Waldseer im Jahr 2126“ gewidmet. Zu diesem Anlass kön-
nen auch am Samstag noch Botschaften abgegeben wer-
den, die in die Zeitkapsel eingelegt werden.
Den feierlichen Abschluss bilden die gemeinsam mit allen 
Anwesenden gesungene Europahymne sowie die anschlie-
ßende Bildung der menschlichen Zahl 1100. Dazu sind 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen und somit im wahrsten Sinne des Wortes in die 
Geschichte einzugehen. Die menschliche Zahl 1100 wird 
dabei mit einer Drohne fotografiert; das entstehende Bild 
sowie die Bilder des gesamten Festtages sollen ebenfalls 
in die Zeitkapsel eingelegt und für kommende Generatio-
nen bewahrt werden.

Festumzug
Im Anschluss an den Festakt setzt sich gegen 19.45 Uhr der 
Festumzug von der Wurzacher Straße bis zur Bleichestraße 
in Bewegung: Vertreter der Stadt, der Partnerstädte sowie 
Bürgerwehren und Musikkapellen und Fahnenabordnungen 
örtlicher Vereine formieren sich zu einem eindrucksvollen 
Zug durch die Stadt. Begleitet von Fackelträgern der Feu-
erwehr entsteht eine besondere Atmosphäre auf dem Weg 
zur Bleiche.

Serenade mit Großem Zapfenstreich
Dort erwartet die Besucherinnen und Besucher ab 20.00 
Uhr ein Höhepunkt des Abends: die Serenade mit anschlie-
ßendem Großen Zapfenstreich. Mehr als 500 Mitwirkende 
– darunter die Highland Pipes and Drums of Waldsee, die 
Bürgerwache Saulgau 1239, die Bürgerwehren aus Ried-
lingen, Mengen und Munderkingen sowie die Stadtkapelle 
Bad Waldsee und die Musikvereine aus Reute-Gaisbe-
uren, Haisterkirch und Michelwinnaden – sorgen für ein 
eindrucksvolles Gesamtbild aus Musik, Tradition und Ge-
meinschaft. Für das leibliche Wohl ist mit mehreren Im-
bissständen gesorgt.
„Der Große Zapfenstreich in unserer Stadt ist ein ganz au-
ßergewöhnlicher Augenblick für Bad Waldsee. Er verbindet 
Geschichte, Gemeinschaft und bürgerliche Verbunden-
heit auf eindrucksvolle Weise“, betont Oberbürgermeister 
Matthias Henne. „Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein, diesen bedeutenden Moment gemeinsam 
mitzuerleben.“
Gemeinsamer Ausklang Nach dem offiziellen Programm 
sind alle eingeladen, den Abend bei einem öffentlichen Aus-
klang rund um die Stadthalle gemeinsam zu beschließen.
Die Stadt Bad Waldsee freut sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher, die diesen besonderen Festtag im 
Jubiläumsjahr mitfeiern. Ein besonderer Dank gilt allen, 
die dieses außergewöhnliche Jubiläumserlebnis möglich 
machen.
Text: Brigitte Göppel / Stadt Bad Waldsee
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Herzliche Einladung zum Muttertags- 
konzert mit der Kammermusik- 
vereinigung Baienfurt
Die Kammermusikvereinigung Baienfurt lädt Sie ganz herz-
lich ein am
Sonntag, 10. Mai 2026 um 19 Uhr
in die Gemeindehalle Baienfurt, Marktplatz 2
zu einem Abend voller Klangfarben.
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Konzert mit 
Meisterwerken von Gustav Holst - Brook Green Suite und 
St. Paul’s Suite von Peter Warlock - Capriol Suite sowie 
von Henry Purcell - Abdelazar Suite
Ein unvergesslicher musikalischer Ausklang zum Muttertag.
Der Eintritt ist frei. Spenden für die Deckung der Unkosten 
und die weitere Arbeit des Orchesters werden gerne ent-
gegengenommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Kammermusikvereinigung Baienfurt

Kunst & Kultur rund um Karsee lädt ein: 
Lied&Lyrik
von und mit Thomas Linder und Kerstin Hesse.
Der Gitarrist und die Sängerin von Brekkies Inn/Amtzell
bieten ein exklusives Happening aus Gedichten von Tho-
mas Linder und Songs aus dem Repertoire der Band. Neu 
arrangiert, intim, unplugged, ein delikates Wortmenue zum 
Muttertag. 
Samstag, 9. Mai, 19 Uhr Veranstaltungsraum in der Trep-
penhausgalerie Karsee. Seestraße 13. Eintritt 8 Euro.

Kunstausstellung „Wenn Formen sprechen 
– Dialog
zwischen Bild und Skulptur“ von der Künstlerin Anne Claire 
Schroeder-Rose und des Künstlers Werner Riegel
Die Gemeinde Baienfurt lädt herzlich ein zur Ausstellungs-
eröffnung und zum Besuch der Ausstellung der Künstlerin 
Anne Claire Schroeder-Rose und des Künstlers Werner 
Riegel
Vernissage: 8. Mai 2026, 19 Uhr
Anne Claire Schroeder-Rose, bildende Künstlerin, mit Ate-
lier in der Staelinschen Kunstmühle und Werner Riegel, 
Künstler und Bildhauer aus Baienfurt bringen erstmals ge-
meinsam ihre Werke, Bilder und Skulpturen in den Dialog.
Dabei ergänzen sich die klein- und großformatigen Bilder 
von Schroeder-Rose in expressiver Malweise, die surreale 
und humorvollen Alltagsszenen zeigen auf wunderbare Art 
mit den teils organischen, teils geometrischen geformten 
Holz- und Gips Skulpturen von Werner Riegel.
Für beide Künstler steht der Mensch, ob ganz oder frag-
mentarisch im Mittelpunkt des eigenen künstlerischen 
Schaffens mit all seinen Widersprüchen und Besonder-
heiten.
Wir sind gespannt auf den Dialog, mal laut, mal leise, span-
nungsreich, mal humorvoll und mal nachdenklich und im-
mer inspirierend.
Zu sehen sind die Bilder bis zum 26. Juni 2026 zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses.
Zur Vernissage und zum Besuch der Ausstellung laden wir 
alle Interessierten ganz herzlich ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Günter A. Binder Konstantin Hummel Dorothee Schrau-
be-Löffler
Bürgermeister Leiter Kulturbeirat Kunstkuratorin

Toleranz-Lauf Schussental 2026
Der Toleranz-Lauf findet statt: 
•	 Am Sonntag, 10. Mai 2026
•	 Von 9:00 bis 14:00 Uhr
•	� Stiftung KBZO 
	 Sauterleutestraße 15 88250 Weingarten
•	 Wo ist der Start und wo ist das Ziel? 

Der Start und das Ziel sind am gleichen Ort:
Stiftung KBZO Sauterleutestraße 15 88250 Weingarten 

Welche Zeiten musst Du beachten?
•	� Du kannst zwischen 9:00 Uhr und 11:00 Uhr starten. Du 

kannst entscheiden, wann du startest
•	 Du musst spätestens um 13:00 Uhr wieder im Ziel sein.
•	 Die Veranstaltung ist um 14:00 Uhr zu Ende. 

Wichtig! Nimm dir die Zeit, die Du brauchst für deine Strecke. 

Was kostet die Teilnahme?
•	 Die Teilnahme-Gebühr ist 10 Euro.
•	 Die ermäßigte Teilnahme-Gebühr ist 5 Euro.

Diese Personen bekommen die Ermäßigung:
•	 Schülerinnen und Schüler, die kein Einkommen haben
•	 Studierende, die kein Einkommen haben
•	 Personen mit einem Schwerbehinderten-Ausweis 

Für die Teilnahme-Gebühr bekommst Du:
•	 eine Start-Nummer und ein Arm-Bändchen
•	 Snacks und Trinken an den Verpflegungs-Ständen
•	 Getränke am Ziel
•	 eine Urkunde

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termin:
13.05.2026
Thema: Telefone für blinde und sehbehinderte Menschen
Dabei werden sowohl Neuigkeiten zu Festnetztelefonen als 
auch zu mobilen Telefonen vorgestellt
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten 
Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Landratsamt Ravensburg

Landratsamt Ravensburg Standort Weingarten am 
Blutfreitag, 15. Mai 2026, ganztägig geschlossen
Kreis Ravensburg - Der Landratsamt Ravensburg Stand-
ort Weingarten bleibt am Blutfreitag, 15. Mai 2026, ganz-
tägig geschlossen. Das Landratsamt in Ravensburg so-
wie die weiteren Außenstellen sind geöffnet.

Wespen und Hornissen – nützliche Nachbarn auf Nist-
platzsuche
Kreis Ravensburg - Mit dem Frühling erwacht die Natur. 
Überall beginnen Pflanzen zu treiben und zu blühen, und 
auch die Wespen- und Hornissenköniginnen regen sich 
nach ihrem Winterschlaf.  Nun suchen sie nach geeigneten 
Stellen, um ein neues Volk aufzubauen.
Entgegen vieler Mythen sind Wespen und Hornissen nicht 
generell gefährlich oder schädlich. Sie erfüllen wichtige 
Funktionen im Ökosystem: Als ausgewachsene Tiere sam-
meln sie Nektar und leisten so einen Beitrag zur Bestäu-
bung. Die Larven hingegen fressen zahlreiche lästige Insek-
ten wie Mücken, Fliegen oder Bremsen und helfen damit, 
deren Bestände zu reduzieren. In der Regel sind Wespen 
und Hornissen nicht übermäßig aggressiv und stechen nur, 
wenn sie sich bedroht fühlen. Mit etwas Rücksicht und 
Umsicht lässt sich ein friedliches Nebeneinander möglich 
machen. Außerdem stirbt das Volk mit dem ersten stärke-
ren Frost ab.
Das Frühjahr ist die richtige Zeit, um mögliche Einflugöff-
nungen an Gebäuden – etwa Rollladenkästen oder Hohlräu-
me in Zwischendecken – zu verschließen. Spätere Maßnah-
men sind oft wirkungslos, weil sich Mitte bis Ende Sommer 
das Nest bereits stark entwickelt hat. Wenn Sie feststellen, 
dass sich an Ihrem Haus oder in der Nähe ein Nest an einer 
unerwünschten Stelle bildet, wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamt Ravensburg. Je früher Sie uns informieren, 
desto besser können wir beraten und handeln.
Wenn Sie ein Wespen- oder Hornissennest entdecken, be-
wahren Sie Ruhe. Diese Tiere stehen unter Schutz, und ihre 
Nester dürfen nicht ohne triftigen Grund entfernt werden. 
Eine Umsiedelung oder Bekämpfung von Hornissennes-
tern ist nur mit einer Ausnahmegenehmigung der Unteren 
Naturschutzbehörde zulässig. Im Landkreis Ravensburg 
stehen ehrenamtliche Wespen- und Hornissenberaterin-
nen und -berater zur Verfügung. Sie klären telefonisch und 
persönlich über die Tiere auf und suchen gemeinsam mit 
Ihnen nach einer passenden Lösung. Ihr Anfragen können 
Sie bevorzugt online unter https://www.rv.de/wespenund-
hornissen einreichen. Alternativ können Sie sich telefonisch 
unter 0751 85 -4212 melden.
Gemeinsam können wir einen respektvollen Umgang mit 
diesen wichtigen Insekten fördern und von ihrem Nutzen 
für das Ökosystem profitieren.

4 Tage, 8 Betriebe, 3 Länder - Lehrfahrt der Fachschu-
le für Landwirtschaft Ravensburg zeigt vielseitige Be-
triebskonzepte und modernste Produktionswege 
Kreis Ravensburg - Die traditionelle Lehrfahrt zum Ab-
schluss des Schulwinters bildete auch 2026 wieder einen 
besonderen Höhepunkt im Jahreskalender der Fachschule 
für Landwirtschaft Ravensburg. Vom 23. bis 26. März 2026 
besichtigten 40 Studierende und 3 Lehrkräfte in 4 Tagen 8 
Betriebe in 3 Ländern. Ziel der viertägigen Exkursion war 
es, moderne Betriebe, nachhaltige Produktionskonzepte, 
technische Innovationen und unterschiedliche Vermark-
tungskonzepte in der Praxis kennenzulernen. 

Energie aus Biogas und die Bio-Gemüsekiste 
Der erste Betrieb der Lehrfahrt war der hochmoderne Bio-
gasbetrieb Greimel mit Lohnunternehmen im Landkreis Er-
ding. In einem der größten Biogasbetriebe in der Region 
wird Energie nicht nur aus Mais, sondern auch aus Abfäl-
len gewonnen. Hier wird in beeindruckenden Dimensionen 
nachhaltig Strom erzeugt und die Abwärme versorgt Haus-
halte und Industrieunternehmen in der Region.
Nach dem Grenzübertritt nach Österreich ging es zum Bio-
hof Achleitner. Der Betrieb bewirtschaftet selber Flächen 
für die regionale Erzeugung von Bio-Gemüse, hat vor allem 
aber ein interessantes Vermarktungskonzept für Bio-Obst 
und Gemüse entwickelt, die Biokiste. Ein Abo-Konzept, bei 
dem mittlerweile eine beeindruckende Anzahl von Haus-
halten in Österreich mit frischen Bio-Lebensmitteln belie-
fert werden. 
Schlepperwerk CNH Steyr und Verköstigung edler 
Destillate
Am zweiten Tag durften die Studierenden einen tiefen Ein-
blick in das innovative Case IH und Steyr Traktorenwerkt 
in St. Valentin erhalten. Ein hochmodernes Werk, in dem 
alle Produktionsabläufe bis ins kleinste Detail aufeinander 
abgestimmt sind und so die Fertigung von mehr als 40 
Traktoren pro Tag ermöglichen.
Anschließend gab Josef Jr. eine Führung durch die neue, 
familiengeführte Destillerie Farthofer mit beeindruckender 
Größe im Mostviertel Biberbach. Hier werden nicht nur 
klassische Brände wie Obstler hergestellt, sondern auch 
Edeldestillate wie Whiskey und Rum. Der Vodka erhielt 
bereits offiziell die Auszeichnung als weltbester Vodka. 
Der Rohstoff für die edlen Destillate wird zum Teil auf den 
eigenen Flächen angebaut. 
Besichtigung des Pöttinger Werks und Besuch auf der 
Maletická Farma
Nach der Weiterfahrt nach Tschechien war der nächste 
Stopp bei der Fa. Pöttinger in Vodnany. Die Studierenden 
durften einen Blick hinter die Kulissen werfen, von der 
Blechverarbeitung über die Lackierung bis hin zur Fertig-
stellung des Anbaugerätes. Dabei wurden die Unterschiede 
zwischen österreichischen und tschechischen Produktions-
standards nochmal deutlich.
Weiter ging es zunächst in das Restaurant Chapelle, in dem 
die Studierenden ein traditionelles Gericht aus Tschechien 
„Svicková“, gekocht mit dem Fleisch vom eigenen Betrieb, 
der Maletická Farma probieren durften. Auf der Maletická 
Farma werden nicht nur Mutterkühe und Mastfärsen für 
eine regionale Fleischerzeugung und Vermarktung gehal-
ten, sondern auch noch viele andere kleine Bewohnerinnen 
und Bewohner, die es den Studierenden besonders angetan 
hatten. Meerschweinchen, Kaninchen, Ziegen, Schafe und 
Alpakas werden hier für den betriebseigenen Familienpark 
gehalten. Aktuell entsteht als weiterer Betriebszweig eine 
Eventlocation mit Übernachtungsmöglichkeiten. 
Führung bei der Fa. HORSCH und Abschluss auf dem 
Berghof Babel
Der vorletzte Halt war beim Stammsitz der Fa. HORSCH 
in Schwandorf, wo Michael Horsch seine erste Maschine 
entwickelte. Michael Horsch überraschte die Studieren-
den mit einem Besuch und philosophierte mit ihnen über 
die Bedeutung der Landwirtschaft in der Zukunft und die 
Entwicklung künstlicher Intelligenzen in diesem Bereich. 
Ein reger Austausch und ein Highlight zum Abschluss der 
Lehrfahrt. Anschließend durften die Studierenden noch ei-
nen Blick auf das innovative Produktionsgelände werfen.
Der Abschluss fand dann überraschenderweise im Schnee 
auf dem Berghof Babel statt. Nach einer sehr kurzweiligen 
Betriebsführung mit Einblick in den Milchviehstall und die 
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beeindruckende Heubergehalle durfte noch der in der ei-
genen Molkerei hergestellte Käse und das selbstgebraute 
Bier verköstigt werden.

Deutsches Rotes Kreuz

Richtiges Verhalten bei nuklearen Ereignissen: DRK-Kri-
senvorsorgeseminar zeigt, worauf es ankommt 
RAVENSBURG – Nukleare Gefahrenlagen – etwa infolge 
technischer Störungen in Kernkraftwerken oder internati-
onaler Krisen – können auch Auswirkungen auf Regionen 
wie Oberschwaben haben. Um die Bevölkerung besser auf 
mögliche Notfallsituationen vorzubereiten, vermittelt das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) im Rahmen seines Krisenvor-
sorgeseminars inzwischen auch aktuelle Verhaltenshinwei-
se für diesen Ernstfall. 
Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger zu sensibilisieren und 
ihnen klare, leicht umsetzbare Handlungsempfehlungen zu 
geben. Da radioaktive Strahlung nicht wahrnehmbar ist und 
erhebliche gesundheitliche Risiken birgt, kommt dem richti-
gen Verhalten im Ereignisfall eine besondere Bedeutung zu. 
Zu den wichtigsten Maßnahmen gehört es, sich umgehend 
in geschlossene Gebäude zu begeben, Fenster und Türen 
zu schließen sowie Lüftungs- und Klimaanlagen auszu-
schalten. Zudem wird empfohlen, sich kontinuierlich über 
offizielle Informationskanäle wie Radio, Internet oder Warn-
Apps über die aktuelle Lage zu informieren. 
Weitere Hinweise betreffen den persönlichen Schutz nach 
möglichem Kontakt mit radioaktiven Stoffen. Dazu zählen 
insbesondere das Ablegen und Wechseln der Kleidung so-
wie gründliche Hygienemaßnahmen, etwa durch Duschen. 
Mit diesen Verhaltenshinweisen soll die Bevölkerung in die 
Lage versetzt werden, im Ernstfall ruhig und besonnen zu 
handeln und sich bestmöglich zu schützen. 
Alle Interessierten sind eingeladen, sich frühzeitig mit 
den empfohlenen Maßnahmen vertraut zu machen. Das 
DRK-Krisenvorsorgeseminar in Ravensburg ist kostenlos. 
Weitere Informationen sowie Termine und Anmeldemög-
lichkeiten sind unter folgendem Link abrufbar: https://www.
kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2309&KursTyp=NSB

SVLFG

Volkskrankheit Bluthochdruck – Gesundheits-Check-up 
hilft
Allein in Deutschland sind 20 bis 30 Millionen Menschen 
von Bluthochdruck betroffen. Ein Check-up, für den die 
Krankenkasse alle drei Jahre die Kosten übernimmt, 
kann helfen.
Dass sie unter Bluthochdruck leiden, ist der Hälfte der 
Betroffenen gar nicht bewusst. Daher soll der Welthyper-
tonietag am 17.05.2026 darüber aufklären, wie wichtig es 
ist, früh zu handeln, damit es nicht zu schwerwiegenden 
Folgen wie Herzinfarkt, Schlaganfall oder Nierenversagen 
kommt. Alter, Geschlecht, Erbgut, Ernährung, Lebensstil 
und -bedingungen – alle diese Faktoren spielen bei der 
Entstehung von Bluthochdruck zusammen. Insbesonde-
re Übergewicht oder Adipositas, hoher Alkoholkonsum, 
salzreiche Ernährung, Rauchen, wenig körperliche Aktivi-
tät sowie Angst und Stress führen dazu. Jeder kann selbst 
dafür sorgen, durch einen gesunden Lebensstil das Risiko 
zu minimieren.

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkas-
se (LKK) fördert nicht nur mit ihrem Bonusprogramm ge-
sundheitsbewusstes Verhalten, sondern übernimmt für 
Versicherte ab 35 Jahren auch alle drei Jahre die Kosten 
für einen Gesundheits-Check-up. Mit dieser Untersuchung 
können Herz-, Kreislauf- und Nierenerkrankungen sowie 
Diabetes rechtzeitig erkannt werden. Versicherte zwischen 
18 und 34 Jahren haben einmalig einen Anspruch auf einen 
kostenlosen Gesundheits-Check-up.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter: 
www.svlfg.de/vorsorge.

Bundesagentur für Arbeit

Direkt, sicher und bequem im Portal anmelden: Bundes-
agentur für Arbeit (BA) startet die neue „BA-Secure App“ 
Eine neue benutzerfreundliche App der BA ergänzt die 
bestehenden Anmelde-optionen im Online-Portal. Mit 
der BA-Secure App können Kundinnen und Kun-den 
die verpflichtende Zwei-Faktor-Authentifizierung (MFA) 
direkt auf ihrem Smartphone oder Tablet nutzen. 
Ein wesentlicher Vorteil der neuen App: Es ist keine Eingabe 
von Zahlencodes mehr erforderlich. Bei einem Anmelde-
versuch erhalten Nutzende eine Push-Nachricht auf das 
Mobilgerät und bestätigen den Vorgang über die auf dem 
Gerät eingerichtete biometrische Erkennung oder die Ge-
räteerkennung. Dies vereinfacht den Ablauf und reduziert 
potenzielle Fehlerquellen, weil kein Zahlencode abgetippt 
werden muss. Die App wurde vollständig in der BA entwi-
ckelt und wird von ihr betrieben. Sie ergänzt die vorhan-
denen zweistufigen Authentifizierungsverfahren um eine 
appbasierte Bestätigungsmöglichkeit mit Push-Funktion. 
Die Anwendung steht für alle Kundengruppen der Arbeits-
losenversicherung, der Grundsicherung, der Familienkas-
sen sowie für Unternehmen bereit. Bei allen Anmeldungen 
von Privatpersonen und Unternehmen im Online-Portal ist 
seit dem 29. April 2025 ein zweiter Faktor verpflichtend. 
Stefan Latuski, CIO der BA, erklärt die Hintergründe: „Mit 
der BA-Secure App bietet die BA eine weitere Option zur 
Anmeldung im Online-Portal an. Die App ermöglicht eine 
schnelle Bestätigung per Push-Nachricht auf dem eigenen 
Gerät. Unser Ziel ist es, digitale Prozesse so zu gestalten, 
dass sie sicher sind und gleichzeitig den Aufwand für die 
Nutzenden geringhalten.“ Auch mit der Einführung der 
BA-Secure App bleiben die bestehenden Anmeldeverfah-
ren für einen sicheren Login weiterhin verfügbar. So können 
wie bisher das passkey-Verfahren, der TOTP-Einmalcode 
über externe Authenticator-Apps, die BundID oder „MUK 
– Mein Unternehmenskonto“ genutzt werden. 
Insbesondere für sensible sicherheitsrelevante Änderun-
gen, wie die Anpassung der Bankverbindung, bleibt die 
Identifizierung über die BundID weiterhin Voraussetzung.
Ausführliche Informationen und Erklärvideos hierzu finden 
Sie unter: https://arbeitsagentur.de/link/ba-secure-app
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MIETGESUCHE

Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

FERIENJOB GESUCHT?  
WIR SUCHEN DRINGEND ZUSTELLER FÜR DIE PFINGSTFERIEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14 | 70806 Kornwestheim

für verschiedene Gebiete 
in ihrer Gemeinde:

• ab 13 Jahren 
• KW 22 und 23 

• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag

• Genauere Informationen auf Anfrage
Interessiert? Jetzt bewerben unter 
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Austräger
Kalenderwochen 22/23
(m/w/d)

5-köpfige Familie, viele Ideen-ein Zuhause gesucht
Wir suchen ein Haus oder Wohnung in Bad Waldsee und Teilorten.
Gerne mit Garten. Bitte melden unter 07527/961884

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

GESUNDHEIT

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

Bewirb dich jetzt  
Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: 
dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Bodensee Oberschwaben
Jana Kühnel • Thomas-Dachser-Straße 100 • 88255 Baindt
Tel.: +49 7502 408 1304 • career.baindt@dachser.com

Kaufmann (m/w/d)
für Spedition und Logistikdienstleistung

Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement

Fachlagerist (m/w/d)

Wir suchen in Baindt:

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

   
 

   

  

      
  

      
    

     

    

Bewerbung & Rückfragen an:
Sandra Sonntag
personal@tomobil.de
Tel. 0751-766 983 00

Mehr Infos: www.tomobil.de

      
  

      
    

     

    

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir einen

Fahrer (m/w/d) in Vollzeit & auf Minijob-Basis 
Führerscheinklasse BE oder C1E/ CE
Minijob auch ideal für flotte Rentner!

Lust auf einen neuen (Neben-)Job?

Werde Tomobiler!

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


